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Grande Dame des gepflegten Humors aus dem Alltagsleben
Ingrid Kühne begeisterte wieder mit neuem Programm in Rietbergs Kulturtempel an der Ems

Rietberg (dg). Nach ih-
rem Oktober-Gastspiel 2023 
freute sich die beliebte Co-
medy-Queen erneut in der 
Emsmetropole zu spielen. Es 
war am 11. September ihr 
mittlerweile vierter Auftritt 
in der ostwestfälischen Kar-
nevalshochburg. Sie, die im 
rheinischen Karneval als Star  
ohne Allüren beliebt ist, er-
lebte schon Ende der achtzi-
ger Jahre Rietberg von seiner 
starken Seite. Zur Karne-
valszeit besuchte sie einen 
Freund in Gütersloh. Einen 
morgendlichen Bäckerbesuch 

machte sie, als Frohnatur vom 
Niederrhein, natürlich kostü-
miert. Humorlose, stumme 
Blicke streiften sie. Für Kar-
neval müssen wir nach Riet-
berg fahren, wusste ihr dama-
liger Freund. Und da ging so 
was von die Post ab, erinnert 
Ingrid Kühne im Interview mit 
dem Rietberger Stadtanzeiger. 
„Ich bin gerne bei euch und in 
diesem schönen Theater“, be-
grüßte Frau Kühne ihre treu-
en Fans, in der nahezu ausver-
kauften Cultura. Sie erzählt so 
herrlich nachvollziehbar Situa-
tionen aus dem Alltag und er-

reicht damit Herz und Humor 
des Auditoriums. Regt sich 
über festhängende Drehver-
schlüsse an Getränkeflaschen 
auf,   trinkt Tomatensaft und 
versaut sich ihr helles T-Shirt. 
Kommt ihr Ehemann dazu: 
„Guck mal hier Ralf, jetzt se-
he ich aus wie ein Schwein“: 
Antwort: „Ja, und bekleckert 
haste dich auch noch.“ Sin-
niert darauf über 365 Tage im 
Jahr. Krumme Zahl nicht teil-
bar, schießt dann ein verbales 
Feuerwerk an mathematischer 
Höchstleistung ab. Grandio-
ser Nonsens – Chapeau! Küh-

ne übernimmt den Buchungs-
versuch einer Gruppenreise 
bei der DB für Ralfs Clique, 
entschließt sich dann aber für 
eine Planwagenfahrt. Rund 
zwei Stunden Alltagsblödsinn 
wohltuend präsentiert in ihrer 
unverwechselbaren Art. Unter-
haltung vom Feinsten, von In-
grid Kühne, die dem Karneval 
in großen Sälen und Fernseh-
präsenz nach der letzten Ses-
sion ade gesagt hat. Sie freut 
sich aber in Zukunft über aus-
gebuchte Tourneen mit ihren 
Soloprogrammen – so wie in 
Rietberg.  �Fotos RSA/Rehling

Ein Kessel Buntes mit heimischen Namen 
Immer eine Idee mehr des erfolgreichen Entertainers Martin Quilitz 

Varensell (dg). Gäste mit Überraschungen aus ihrem 
Metier, Quiz und Comedy, Gespräche, die unbekanntes 
offenbaren, Lifemusik, Hidden Champions und vieles 
mehr hat Martin Quiltiz in seiner neuen Show am Don-
nerstag, 8. Oktober, im Brauhaus Hesse gebündelt. Die 
Vielfalt an Menschen im Ort mit besonderen Fähigkei-
ten, ihr individuelles Unterhaltungspotential in der Kom-
bination miteinander, wird diesem Abend einen außer-
gewöhnlichen Reiz geben. 
Mit seiner fundamentalen Erfahrung aus mehr als 3.000 
Veranstaltungen freut sich der Show-Profi auf das neue 
Format. Kennt die Menschen und Hintergründe des ge-
sellschaftlichen Lebens, denn er ist in Rietberg aufgewach-
sen. Der Titel „Rietberg Weltweit“ umschließt auch bei-
spielhafte Erfolgs-Karrieren vom heimischen Standort aus. 
Dazu sind Überraschungsgäste geplant. Karten-Reservie-
rung per Telefon unter 05244/2900 oder E-Mail an riet 
bergweltweit@gmail.com. Der Einlass ist ab 18.30 Uhr.

Bokel feiert
Erntedank
Bokel. Zum Erntedankfest 
laden die Bokeler Landfrau-
en und der landwirtschaftli-
che Ortsverein Bokel am 
Samstag, 3. Oktober, ein. 
Das Fest beginnt um 19.30 
Uhr mit einem Wortgot-
tesdienst. Anschließend fin-
det im Hof Strothoff (Lan-
nertstraße 81) Tanz unter 
der Erntekrone statt. Für 
Getränke, Essen und natür-
lich Musik ist bestens ge-
sorgt. Jedermann ist herzlich 
eingeladen an diesem Ernte-
dankfest teilzunehmen.
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Rathausstraße feiert den zweiten Bauabschnitt
Rietberg (ap). Bei spätsommer-
lichem Wetter ist am Samstag, 
12. September, in der Rietber-
ger Rathausstraße gefeiert wor-
den: Anlass war die offizielle 
Fertigstellung des zweiten Bau-
abschnitts. Zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger waren der 
Einladung gefolgt und verwan-
delten die neu gestaltete Straße 
für einige Stunden in einen le-
bendigen Treffpunkt. Vor dem 
Historischen Rathaus eröff-
neten Bürgermeister Andreas 
Sunder und Johannes Wiethoff, 
Geschäftsführer der Stadtmar-
keting GmbH, das Baustellen-
fest offiziell. Sunder nutzte die 
Gelegenheit, um allen Beteilig-
ten und vor allem den Anwoh-
nern und Geschäftsleuten für 
ihre Geduld während der Bau-
arbeiten zu danken. Die Rat-

hausstraße sei schließlich „der 
Herzschlag der historischen In-
nenstadt“, so der Bürgermeister. 
Sein Dank galt ebenso allen, die 
dazu beitragen, dass die Bau-
arbeiten zügig vorankommen.
Auch für diejenigen, die sich 
fragen, wann die Arbeiten 
denn nun endgültig abgeschlos-
sen sind, hatte Sunder gute 
Nachrichten: „Wir sind vor der 
Zeit“, betonte er mit Blick auf 
den dritten Bauabschnitt. Vor 
Karneval soll der Bereich der 
Rathausstraße weitgehend fer-
tiggestellt sein. Sein Fazit zum 
bisher Erreichten fiel eindeutig 
aus: „Es ist eine richtig schöne 
Straße geworden, die zum Ver-
weilen einlädt.“
Anschließend gehörte die 
Straße ganz den Besuchern. 
Jannik Regenberg sorgte für 

Musik, die Walking Band 
„Dixie-Meister“ zog durch die 
Rathausstraße, und Stelzen-
läufer „Rainer Blödsinn“ sorg-
te für so manchen Hingucker 
und eindrucksvolle Luftbal-
lon-Kunstwerke. Tanzvorfüh-
rungen, ein Salsa-Workshop 
und eine Hüpfburg boten zu-
sätzliche Unterhaltung.
Bei stimmungsvoller Beleuch-
tung, gut besuchten Gaststätten 
und gemütlichen Sitzgelegen-
heiten blieb reichlich Zeit zum 
Verweilen und Austauschen. So 
wurde aus dem Baustellenfest 
mehr als nur die Einweihung 
eines fertigen Bauabschnitts: 
Die Rathausstraße zeigte schon 
einmal, was sie künftig wieder 
sein soll – ein Ort zum Bum-
meln, Begegnen und Verwei-
len.� Fotos: RSA/Peine
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Rietberg (rdp). Es war eine besondere Ehre für die jüngsten 
Reiterinnen und Reiter sich beim Finale der Pony-Führzü-
gel Trophy vor großer Kulisse beim Reitturnier „be.Reit“ in 
Paderborn präsentieren zu dürfen. Unter ihnen die fünfjäh-

rige Tilda Westhoff (RV Rietberg-Druffel), die sich im star-
ken Teilnehmerfeld behauptete und mit 7,6 Wertungspunk-
ten den fünften Platz in dieser OWL-Meisterschaft erreichte. 
Und dies auf einem Parcours mit Stadionflair.

Das Springturnier auf dem ex-
tra dafür hergerichteten Schüt-
zenplatz in Paderborn bot an 
vier Tagen schon ein bisschen 
CHIO-Ambiente, bei dem am 
Sonntagmittag – am einzigen 
Regentag – auch der Reiter-
nachwuchs seine Chance be-
kam und vor gut besetzter Zu-
schauertribüne und unter den 
Augen beispielsweise von Reit-
legende Marcus Ehning ihr 
Können zeigen durften.
Über die erfolgreichen Plat-
zierungen (Rang 1 und 2) bei 
Turnieren in Avenwedde und 
Delbrück-Westenholz hat-
te sich Tilda Westhoff für das 
OWL-Finale für den 4- bis 
9-jährigen Nachwuchs quali-
fiziert. Obwohl Mutter Ste-
fanie Westhoff die Führzügel 
bei diesem Wettbewerb in der 
Hand hielt, kam es dennoch 
auf die Leistung von Tilda an. 
„Ich bin sehr zufrieden“, resü-
mierte Stefanie Westhoff über 
den 5. Platz in der Gesamtwer-
tung für ihre Tochter, die mit 

„Chelsea on fire“ – einem acht-
jährigen Pony „geliehen“ von 
Emma Wilsmann – an den 
Start ging. Gewonnen hat im 
Übrigen Merle Grawe (Büren) 
mit „Nova“ und 8,0 Punkten.
„Tilda hat schon mit einem 
halben Jahr auf dem Pferd ge-
sessen“, berichtet Mutter Ste-
fanie, die das Gen „Reitsport 
begeistert“ weitergegeben hat. 
Denn sie sitzt auch selbst im 

Tilda Westhoff auf Rang 5 bei den Jüngsten in OWL
Starker Auftritt vor beeindruckender Reitsportkulisse in der Pony-Führzügelklasse in Paderborn 

Sattel bei Springturnieren und 
ist auch als Züchterin erfolg-
reich. „Im vergangenen Jahr 
sind wir mit Tilda und Tur-
nieren langsam gestartet und 
können den fünften Rang heu-
te wirklich als Erfolg sehen“, so 
Stefanie Westhoff. Im nächs-
ten Jahr könnten dann sogar 
die ersten Reiterwettbewer-
be folgen. „Tilda ist sehr ehr-
geizig und möchte am liebsten 

als Reiterin mal ins Fernsehen 
kommen“, weiß die erfahrene 
Reiterin Stefanie Westhoff das 
Talent aber richtig zu fördern 
und zu steuern.
Der Auftritt von Tilda West-
hoff in Paderborn hat be-
wiesen, dass der ZRFV 
Rietberg-Druffel auch im Ju-
gendbereich gut aufgestellt 
ist und auch in Zukunft gute 
Leistungen zu erwarten sind.

Vorbereitung auf dem Abreiteplatz bevor es dann für Tilda Westhoff in 
den Parcours mit Stadionflair ging.   � Fotos: RSA/Pfaff

Tilda und Mutter Stefanie West-
hoff freuen sich über Rang 5.

Dressur steht im Blickpunkt
Druffel (rpd). Die Dres-
surprüfungen stehen beim 
Reitturnier der ZRFV Riet-
berg-Druffel am kommenden 
Wochenende (25. – 27. Sep-
tember) im Blickpunkt.
Bereits am Freitag startet die 
Veranstaltung um 14 Uhr mit 
der Reitpferdeprüfung. Es 
folgen Dressurprüfung Kl. 
A (15.45 Uhr) und Dressur-
prüfung Kl. L (16.45 Uhr).
Das Turnier wird am Sams-
tag um 9.30 Uhr fortgesetzt 
in der Reihenfolge Dressur-
prüfung Kl. L (Trense), Dres-
surprüfung Kl. M (Trense) 

und Dressurprüfung Kl. M 
(Kandare).
Am Sonntag beginnen die 
Prüfungen ab 9 Uhr Dres-
sur-WB, Dressur Kl. A, Ama-
teur-Dressur Kl. A und Ama-
teur-Dressur Kl. L (Trense).
Eine Woche später – also vom 
2. bis 4. Oktober – lädt der 
ZRFV Rietberg-Druffel zu 
Springprüfungen ein, bei de-
nen auch von Klasse E bis M 
geprüft wird. 
Zugleich gibt es eine Wer-
tung im Mannschaftssprin-
gen „Schröder Trophy“ des 
KRV Gütersloh.

Fünf Hühner im „Lummerland“
Neuenkirchen. Im DRK-Kin-
dergarten „Lummerland“ isind 
in der vergangenen Woche fünf 
Hühner eingezogen. Auf dem 
Außengelände wurde ein Ge-
hege eingezäunt und der mobile 
Stall aufgestellt. Für drei Wochen 
bleiben die tierischen Bewohner 
und werden von den Kindern und 
Erzieherinnen versorgt. Die Kin-
der kümmern sich im Wechsel 
um das Ausmisten des Stalls und 
das Säubern des Geheges, sowie 
darum, dass die Hühner jeden 
Tag frisches Wasser und Futter 
erhalten. Natürlich werden auch 
jeden Tag die Eier eingesam-
melt. Aus diesen werden in den 
Gruppen verschiedenste Lecke-

reien zubereitet wie z. B. Rührei, 
gekochte Eier oder das Backen 
eines Kuchens. Die Kinder sam-
meln vielfältige Erfahrungen im 
Umgang mit den Tieren.
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Musik, Vereine und gut gefüllte Geschäfte 
Rathausstraße ist beim Stoppelmarkt so lebendig wie lange nicht mehr

Rietberg (sst). Der Herbst 
macht sich bemerkbar – und in 
Rietberg gehört dazu traditi-
onell der Stoppelmarkt. Trotz 
regnerischem Wetters ließen 
es sich viele Gäste nicht neh-
men, sich neben dem Bum-
meln ein Bild vom aktuellen 

B a u f o r t -
schritt im 
Stadtzent-
rum zu ma-
chen.
Dabei prä-
s e n t i e r -
te sich den 
Besuchern 
ein Bild, das 
fast schon 
ungewohnt 
für die sich 
im Dauer-
umbau be-
f i n d e n d e 

Rathausstraße war: Volle Stra-
ßen, überall offene Geschäf-
te und jede Menge Stände, die 
von leckeren Spezialitäten über 
Musik und Mitmachaktionen 
bis hin zu einer Vorstellung der 
Vereine für die ganze Familie 
etwas im Angebot hatte.
Vor allem für Kinder gab es ei-
niges zu entdecken. Ein großer 
Doppeldeckerbus verwandelte 
sich am Nordtor in einen außer-
gewöhnlichen Abenteuerspiel-
platz. Auf zwei Ebenen konnten 
die jungen Besucher klettern, 
balancieren, schaukeln und sich 
an Elementen im Stil von „Nin-
ja Warrior“ ausprobieren.
Dazu nutzten zahlreiche Riet-
berger Vereine und Organisa-
tionen, wie der  Heimatverein 
Rietberg, die Jugend-Musi-
cal-Bühne, die Grafschaftler 
Karnevalsgesellschaft, kultu-

rig, die Malteser Rietberg oder 
der Chor Ton Art aus Varen-
sell die Veranstaltung, um ih-
re Arbeit vorzustellen und mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch zu kommen.
Während die Städtepartner-
schaft Rietberg-Ribérac zu 
einem Glas französischem 
Rotwein einlud, lockten die po-
litischen Parteien wie die SPD, 
die Linke und die FDP mit ei-
nem Glücksrad oder Minigolf.
Auch die Gästeführer waren 
vertreten und boten ihre be-
liebten Püfferchen an. Und 
natürlich durfte auch Stadt-
maskottchen Rieti nicht feh-
len – Selfies inklusive.
Tanz gehörte ebenfalls zum 
Programm. Bei einem Sal-
sa-Workshop mit „Lori“ konn-
ten Interessierte erste Schritte 
lernen.�Fotos: RSA/Steinberg

Mastholte. Vom 26. Septem-
ber bis 4. Oktober 2026 lädt 
das Hotel Adelmann wieder 
zu seiner traditionellen Ok-
toberfestwoche ein. Seit über 
40 Jahren gehört die Okto-
berfestwoche fest zum Hotel 
Adelmann. Auch in diesem 
Jahr wird der Festsaal wieder 
bayerisch dekoriert und bietet 
den passenden Rahmen für ei-
ne Woche mit deftigen Spe-
zialitäten aus der bayerischen 
Küche. Das Bayerische Buffet 
wird täglich ab 18.00 Uhr an-
geboten. An den Sonntagen, 
27. September und 4. Oktober, 

sowie am Tag der Deutschen 
Einheit, 3. Oktober, steht das 
Buffet zusätzlich bereits ab 
12.30 Uhr bereit. Die Auswahl 
kann unter anderem Schweins-
haxe, Weißwurst, gebräunten 
Leberkäse, Schweinsbraten, 
Ochsenfleisch in Weißbier-
soße, Backhendl-Schnitzel 
mit Schwammerlsoße, Tiro- 
ler Speckknödel und Kraut- 
Schupfnudeln sowie verschie-
dene Beilagen und Salate um-
fassen. Weitere Informationen 
unter www.hotel-adelmann.
de. Tischreservierungen sind 
erwünscht.

Oktoberfestwoche bei Adelmann
– Anzeige –

Fünf Hühner im „Lummerland“
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Zum Tag der Offenen Tür hatte der Surf- und Se-
gelclub in Mastholte eingeladen. Für alle bestand die Mög-
lichkeit, Segeln, Surfen oder Stand-up-Paddling auszuprobie-
ren. Für das Windsurfen stand ein Simulator auf dem Gelände. 
Auf Grund des guten Wetters wurde das Segeln mit zwei Boo-
ten und einem Katamaran gut besucht. Stand up Paddling war 
gefragt und Beachvolleyball wurde auch auf zwei Feldern ge-
spielt. Windsurfen und Wing Foilen fiel aufgrund des schwa-
chen Windes aus.
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Eine erlebnisreiche Woche verbrachten 36 kfd-Da-
men und ein Herr im Altmühltal. Standort war der malerische 
Ort Beilngries. Am ersten Tag ging es durch das naturbelasse-
ne, romantische Altmühltal nach Eichstätt mit einem geführten 
Rundgang durch die Altstadt mit malerischen Sehenswürdig-
keiten. Auf einer Panoramafahrt entlang des Main-Donau-Ka-
nals über Riedenburg und Essing ging es über die längste Holz-
spannbrücke Europas ins untere Donautal nach Kehlheim. Am 
4. Tag wurde der Hopfenerlebnishof der Familie Stiglmaier in 
Attenhofen besichtigt. Ein besonderes Highlight war nun der 
Besuch der Stadt Regensburg sowie der Domstadt Bamberg. 

Früh am Morgen verluden 23 Damen der kfd Mastholte 
ihre Fahrräder und machten sich mit dem Bus auf den Weg zu 
ihrer Radtour nach Borken. Ab Schloss Nordkirchen hieß es 
dann: selbst in die Pedale treten. Auf abwechslungsreichen und 
idyllisch gelegenen Wegen führte die Tour anschließend zum 
Hof Keil in Reken und zum Garten Picker. Am zweiten Tag 
führte die Radtour zu einer Holzschuhmacherei an der Gren-
ze zu den Niederlanden und zum Ziegenhof „De Brömmels“ in 
Woold bei Winterswijk. Das Schloss Anholt in Isselburg war 
am dritten Tag das Ziel.  

Die Rieti-Boules ha-
ben einen neuen Pokalsieger;  
Norbert Bittner sicherte sich 
den begehrten Wanderpokal. 
In der Vorrunde wurde in drei 
Gruppen gespielt. Nach den 
Gruppenspielen sowie dem 
Viertelfinale standen sich 
im Halbfinale dann Norbert 
Bittner und Willi Buschkrö-
ger sowie Volkmar Stein und 
Hermann Schomburg gegen-
über. Im Endspiel setzte sich 
schließlich Norbert Bittner mit 
13:9 gegen Hermann Schomburg durch. Den dritten Platz er-
kämpfte sich Willi Buschkröger, der im kleinen Finale Volkmar 
Stein ebenfalls mit 13:9 bezwang. Willi Buschkröger, der den 
Wettbewerb bereits dreimal gewonnen hatte, erhielt aus den 
Händen von Wilfried Körber einen Ersatzpokal. Auf dem Fo-
to sind zu sehen (v.l.):  Hermann Schomburg, Platz 2, Norbert 
Bittner, Platz 1, Willi Buschkröger, Platz 3. 

Zum Abschluss der vierten Etappe sowie der diesjähri-
gen »Tour de Rietberg« begrüßte Bürgermeister Andreas Sun-
der (Mitte) seine Gäste an der Grillhütte vor dem Druffeler 
Bürgerhaus. Rund 700 Bürgerinnen und Bürger hat Andreas 
Sunder mit seiner »Tour de Rietberg« auf diese Weise in die-
sem Sommer erreicht. Die letzte Tour führte von Westerwiehe 
nach Druffel.� Foto: Stadt Rietberg
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Unter dem Motto „Chillen statt Gril-
len“ trafen sich die „Landladies“ im August am 
Sportheim in Druffel. 30 Frauen mit den leck-
ersten Fingerfood-Schlemmereien verbrachten 
bei besten Wetter einen gemütlichen Abend. 
Bei netten Gesprächen und diesen Leckereien 
wurde es schöner Abend. Zusätzlich gab es ei-
nen Einblick über die nächsten Aktionen der 
Druffeler „Landladies“.

Ein Ausflug der Rietberger kfd führte zur 
historischen Knopfmanufaktur ins „Haus Verl 
Nr. 8“. Bei einer Führung bestaunten sie ver-
schiedene Produktionsphasen der Knopfher-
stellung und die traditionelle Anfertigung der 
Alltagsbegleiter. Neben einer historischen Ma-
schinenhalle befindet sich im Haus ein Knopf-
museum, in dem viel Sehenswertes über die 
„Welt der Knöpfe“ zusammengetragen wurde.   

Die traditionelle Radtour der CDU-Ortsunion Westerwiehe führ-
te in diesem Jahr zunächst zum Ortsvorsteher Detlev Hanemann. Dort erhiel-
ten die Teilnehmenden spannende Einblicke in die Geschichte seiner Hofstelle 
und erfuhren Interessantes über deren Entwicklung im Laufe der Zeit. Im An-
schluss ging es gemeinsam weiter zur Firma procontour an der Detmolder Straße 
in Rietberg. Dort wurden die Gäste herzlich empfangen und zunächst zu einem 
kurzen Firmenvideo eingeladen, das einen Überblick über das Unternehmen und 
seine Arbeit bot. Danach führte der Rundgang in zwei Gruppen durch den Pro-
duktionsbetrieb, wo sich die Teilnehmenden ein Bild von den einzelnen Arbeits-
abläufen und der Organisation vor Ort machen konnten. Procontour ist ein mit-
telständisches Unternehmen mit rund 120 Mitarbeitenden und auf individuelle 
Möbelfertigung spezialisiert. Das Unternehmen verbindet moderne Fertigungs-
technik mit einer hohen Flexibilität und legt Wert auf die enge Verzahnung von 
Planung, Produktion und Kundenbetreuung. Den Abschluss des Nachmittags bil-
dete ein geselliges Beisammensein bei frisch Gegrilltem und kühlen Getränken, zu 
dem die Familie Rehkemper eingeladen hatte. In entspannter Atmosphäre nutz-
ten die Teilnehmenden die Gelegenheit zu einem regen Austausch und dankten 
den Gastgebern für die freundliche Aufnahme und die interessanten Einblicke.

Der fünfte Jahrgang der Gesamtschu-
le Rietberg durchlief das Verkehrssicherheits-
konzept der Busschule. Dabei lernten die Schü-
lerinnen und Schüler wichtige Dinge rund ums 
Busfahren und beschäftigten sich mit den Fra-
gen „wie benutze ich den Nothammer richtig?“, 
„warum schwenkt der Bus bei der Anfahrt über 
den Bordstein hinaus?“ und „wo sind die Toten 
Winkel am Bus?“. Unterstützt wurde die Ak-
tion von dem Verein „Up to you“, der Polizei 
Rietberg und der Firma Mertens, die uns den 
Bus zu Übungszwecken zur Verfügung gestellt 
haben. „Wir hoffen mit der Aktion den Grund-
stein für das sichere Busfahren bei den Schüle-
rinnen und Schülern gelegt zu haben, damit alle 
sicher in der Schule und zu Hause ankommen“, 
so die Verkehrserziehungsbeauftragte der Ge-
samtschule Rietberg Rebecca Pohlmann.

Sehr gut besucht war 
der Vortrag des Biologen Dr. 
Martin Steverding aus Rhede 
(Kreis Borken) über Füchse, den 
Achtung für Tiere e.V. und die 
Tierschutzstiftung Lebenshof 
in Varensell organisiert hatten. 
Faszinierende Videos zeigten 
die Lebensweise und das sozi-
ale Verhalten der aktiven Tiere. 
Zur Fuchsjagd erklärte Stever-
ding: „Werden Füchse getötet, 
kompensieren überlebende Tie-
re das durch mehr Nachkom-
men. Füchse werden durch Jagd 
scheu und nachtaktiv. Eine De-
zimierung ihrer Bestände durch 
Jagd hat eine Vermehrung ihrer 
Hauptnahrung, kleine Nagetie-
re, zur Folge.“ Außerdem ging 
er kritisch auf Jagd- und Fang-
methoden ein. 
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Bei bestem Wetter unternahm der SoVD Mastholte eine Fahr-
radtour nach Westenholz. Ziel der Fahrt war der Hof Schormann Diek-
mann, auf dem die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen interes-
santen Einblick in die moderne Landwirtschaft erhielten. Besonders 
beeindruckend waren die Milchkühe, die Kälber und die Bullenmast. 
Insgesamt werden auf dem Hof rund 800 Tiere versorgt. Neben der 
Tierhaltung spielt auch der Ackerbau eine wichtige Rolle. Der Hof 
Schormann Diekmann bearbeitet rund 200 Hektar Ackerland. 

Ein kurzer Blick unter den Deckel entscheidet: Al-
les in Ordnung? Oder gibt es eine gelbe beziehungsweise 
rote Karte? Seit einem halben Jahr gehört dieser Ablauf 
für Heiko Prinz zum Arbeitsalltag. Der Biotonnenkont-
rolleur ist an den Abfuhrtagen in Rietberg und den Stadt-
teilen unterwegs und wirft einen prüfenden Blick in die 
bereitgestellten Tonnen. Seit einiger Zeit sind die Bioton-

nenkontrollen in Rietberg fes-
ter Bestandteil der Abfallent-
sorgung. Nach sechs Monaten 
ziehen die GEG, Gesellschaft 
zur Entsorgung von Abfällen 
Kreis Gütersloh mbH, und 
die Stadt Rietberg eine erste 
Bilanz. Insgesamt hat Heiko 
Prinz 6223 Biotonnen kontrol-
liert. 153 Tonnen erhielten ei-
ne gelbe, 314 Tonnen eine ro-
te Karte. Sein erstes Resümee 
fällt positiv aus.  � Foto: GEG

Westumgehung: „Tote Pferde kann man nicht reiten“
Erkenntnis der Grünen nach gescheiterten Grundstücks-Verhandlungen im Ausschuss. 

Rietberg (dg). Kontroverse 
Stellungnahmen im Ausschuss 
für Stadtentwicklung und Pla-
nung am 17. September. Seit 
über fünf Jahrzehnten beschäf-
tigen sich Rat und Verwaltung 
um eine Westumgehung, zur 
Entlastung der Ortsteile Riet-
berg und Neuenkirchen. Ein 
erster Teilerfolg war der Bau 
der Rottwiese vor der LGS, 
zur Amtszeit von Bürgermeis-
ter Kuper. Zweiter Bauabschnitt 
in Planung von Rottwiese/Kon-
rad-Adenauer-Straße. Dazu be-
steht seit November 2020 ei-
ne Verwaltungsvereinbarung 
mit dem Landesbetrieb Stra-
ßen NRW. Stadt baut – Land 
kauft. Da eine erste Trassenfüh-
rung an Grundstückskäufen (5 
Eigentümer) scheiterte, wurde 
die Verwaltung am 9.12.2025 
beauftragt, verändert zu pla-
nen. Daraufhin erhielten be-
troffene Eigentümer (12) einen 
Brief mit der Frage, ob grund-
sätzlich Interesse an Verkaufs-
gesprächen bestehe. Aufgrund 
mehrheitlich negativer Antwor-
ten sollte laut Verwaltung die 

Politik das Projekt Westumge-
hung jetzt beenden. Das brachte 
die CDU auf die Palme. Frank 
Schnatmann sprach vom wich-
tigsten Infrastruktur-Projekt, 
das könne man nicht nach nur 
9 Monaten weiterer Planung 
aufgeben. „Haben wir alles ge-
tan? Haben Sie es zu Ihrer Sa-
che gemacht? Auch bei der letz-
ten Trassen-Planung oder gab es 
nur den einen Brief?“, fragte er 
den Bürgermeister. Der konter-
te vehement. Es hätte mit allen 
Gespräche gegeben, an denen er 

teilgenommen habe. Seit 14 Jah-
ren beschäftige ihn das Projekt. 
Rietberg enteigne keine Grund-
stücke. Christiane Schneiders: 
„Die SPD war immer gegen die-
se Straße, freuen uns über die 
Empfehlung der Verwaltung.“ 
Gabi Siepen von Bündnis90/Die 
Grünen fragte nach den aktuel-
len Kosten. Der Bürgermeister 
nannte 1,35 Mio. für bisherigen 
Grunderwerb (werterhaltend), 
350 Tsd. für Planungen/Gutach-
ten, 150 Tsd. hat NRW gezahlt. 
In ihrem Urteil kommt Siepen 

zu dem Vergleich mit dem toten 
Pferd, auf dem man nicht reiten 
könne. Josef Beermann erinnert, 
dass er seit 45 Jahren mit dem 
Thema vertraut sei. Schon da-
mals sollte Neuenkirchen ver-
kehrsberuhigt werden. Am En-
de stimmte die Mehrheit gegen 
den Verwaltungsvorschlag, die 
NRW-Vereinbarung zu kündi-
gen und das Projekt Westumge-
hung abzuwickeln. 3 Stimmen 
von SPD, Grünen und Die Lin-
ke äußerten sich für die Verwal-
tungsempfehlung.  

An dieser Stelle, Rottwiese/Wiedenbrücker Straße soll die geplante Westumgehung weitergeführt werden. 
Wann und ob das realisiert werden kann, ist zurzeit offen. Die Politik hat das Projekt aber mehrheitlich 
noch nicht aufgegeben.� Foto: RSA/Rehling
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Das ist sie – die neueste Evolutionsstufe: mit optischem Feinschliff, neuen Assistenzsystemen und Antrieben sowie Infotainment und 
Software. Angefangen beim neu gestalteten Interieur mit großem Touchpad über die 3D-LED-Rückleuchten bis zum vollautomatischen 
„Park Assist“. Das ist wow, das ist der neue Golf. 

Golf R-Line 1.5 eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch kombiniert: 5,3 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 120 g/km;  CO₂-Klasse: D.
Ausstattung: Design-Paket „Black Style“ inkl. IQ.LIGHT – LED-Matrix-Scheinwerfer, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, 
dynamischer Fernlichtassistent „Dynamic Light Assist“, Klimaanlage „Air Care Climatronic“ mit 3-Zonen-Temperaturregelung, App- 
Connect Wireless für Apple CarPlay™ und Android Auto™, vier Leichtmetallräder „Coventry“ 7,5 J x 17 in Schwarz mit Oberfläche glanz-
gedreht, Spurhalteassistent „Lane Assist“, automatische Distanzregelung ACC, Einparkhilfe mit Warnsignalen im Front- und Heckbereich, 
Rückfahrkamera „Rear View“, Spurwechselassistent „Side Assist“, Ausparkassistent und Ausstiegswarnung, Kopfairbags vorn und hinten, 
Seitenairbags vorn, Center-Airbag u. v. m., Lackierung: Uranograu

GeschäftsfahrzeugLeasingrate mtl.:  99,00 €1
Leasing-Sonderzahlung:  990,00 €

Laufzeit:  30 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattungen. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH,  
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden.  
Zzgl. Überführungskosten und MwSt. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis zum 30.09.2026. Stand 09/2026

Ihr Volkswagen Partner

Mense GmbH
Am Hüttenbrink 204, 33334 Gütersloh 
Tel. +49 5241 9302 500, www.autohaus-mense.de

Aus dem Leben. Für das Leben. 
Der Golf 

Hauseigenes Sondermodell  
Limitierte Stückzahl – 
Exklusiv bei uns
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Parkinsonkranke
Bokel. Ab sofort wird in der 
Sporthalle in Bokel Tisch-
tennis für Parkinsonkran-
ke angeboten. Es geht um 
eine bessere Lebensquali-
tät für Menschen mit Par-
kinson. Es wird mittwochs 
von 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
gespielt. Auch andere Inte-
ressenten sind herzlich will-
kommen - egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene.

Oktoberfest
Bokel. Der SoVD (Sozial-
verband Deutschland Orts-
verband) Bokel, Neuenkir-
chen und Langenberg lädt 
alle Mitglieder und Freunde 
zum Oktoberfest mit Mit-
glieder-Ehrungen ein: Frei-
tag, 16.Oktober, um 18.30 
Uhr in der Gaststätte Zum 
Doppe. Bei einem deftigen 
Buffet, guter Laune und ei-
ner Tombola möchte der So-
VD mit seinen Gästen fei-
ern. Für Nichtmitglieder 
kostet das Buffet 20 Euro,  
Mitglieder bekommen ei-
nen Gutschein über 10 Euro.  
Anmeldung bis spätestens 
10. Oktober bei Marianne 
Süwolto (Tel. 05244 988318, 
Handy-Nummer 0176 43 62 
71 64 oder per Mail: mari-
annesuewolto@t-online.de

Charity-Aktion
St. Vit/Mastholte. An der 
von Marcel Hübner von 
Ink Society initiierten Tat-
too-Aktion im Rahmen von 
„Laufen und Gutes tun“ wa-
ren neben dem Team von 
Ink Society auch unabhän-
gige Tattoo-Artists betei-
ligt. Tina von Tiny T. Tat-
too und Robert Kittelmann 
von R-Code Tattoo unter-
stützten die Charity-Akti-
on als eigenständige Täto-
wierer.

Jetzt neu: Käthe Herbort Heimatpreis 
Heimatverein Rietberg wird aktiv nach Ende des alten Wettbewerbs

Rietberg (dg). Zweimal wurde 
ein Heimatpreis von der Stadt 
Rietberg für die Großgemein-
de ausgelobt. Das Land NRW 
stellte dafür jährlich 5.000 Eu-
ro als Preisgeld zur Verfügung. 
Engagement im Ehrenamt soll 
damit anerkennend gefördert 
werden. Das besteht auch 
weiterhin, nur nach 2024 und 
2025 haben Rat und Verwal-
tung diese lobende Förderung 
eingestellt. Begründung: der 
Aufwand für die Organisation, 
Ausschreiben, auf Vorschläge 
warten, Preisträger durch Jury 
bestimmen, sei einfach zu groß 
und mit rund 2.000 Euro Ver-
waltungskosten zu teuer. Im 
Rahmen notwendiger Haus-
haltskonsolidierung kippte 
das heimische Projekt. Dafür 
gab es nicht überall Verständ-
nis, wurde doch das Ehren-
amt von Rat und Bürgermeis-
ter immer in höchsten Tönen 
gelobt. So bot der Heimat-
verein Rietberg, ein Preisträ-
ger 2024, an, die genannte teu-
re Organisation unentgeltlich 
zu übernehmen, um den ge-
schätzten Wettbewerb zu ret-
ten. Das wurde jedoch abge-
lehnt. Deshalb beschloss der 
Verein einen eigenen Preis 
zu kreieren, den „Käthe Her-
bort Heimatpreis“. In Erin-
nerung an die verdiente Riet-
berger Ehrenbürgerin, Erste 
Vorsitzende und Ehrenvor-
sitzende des Rietberger Hei-
matvereins. Der Preis wird zu-
nächst nur für die Kernstadt 
Rietberg ausgeschrieben, ist 

im Vergleich zum Vorgänger 
eine Art Light-Version. „Wir 
wollen erstmal starten und mit 
einem Preisgeld von 1.000 Eu-
ro die Würdigung des Ehren-
amtes aufrecht erhalten“, sind 
sich die beiden Vorsitzenden 
Günter Höppner und Wolf-
gang Stroop einig. Drei Preis-
träger werden geehrt mit 200, 

300 und 500 Euro am 16. Ja-
nuar 2027 anlässlich des Neu-
jahrsempfang im Heimathaus. 
Bewerbungen oder Vorschlä-
ge von Gruppen, Einzelper-
sonen dazu werden bis zum 
31. Dezember angenommen. 
Diese können schriftlich, te-
lefonisch oder persönlich zum 
Heimatverein kommen.     

Käthe Herbort – ihren Namen trägt der neue Heimatpreis in Erinnerung 
an eine hochverdiente Rietberger Ehrenbürgerin. 1974 kam die leitende 
Regierungs-Schuldirektorin aus Düsseldorf zurück in ihre Heimatstadt. 
Mit unermüdlicher Begeisterung engagierte sie sich für den Aufbau eines 
Stadtarchivs, der Wiederbegründung des Heimatvereins, wurde politisch 
im Rat aktiv und auch Erste stellv. Bürgermeisterin.  � Foto: privat 

Handball-Schnuppertraining bei der HSG
Rietberg. Die HSG Rietberg- 
Mastholte lädt am Samstag, 
26. September, alle Mäd-
chen und Jungen im Alter von 
4 bis 6 Jahren zu einem kos-
tenlosen Schnuppertraining 
ein. Von 10.00 bis 11.30 Uhr 
geht es in der großen Sport-

halle am Schulzentrum rund 
um Bewegung, Spiel und na-
türlich den Handball. Auf dem 
Programm stehen Lauf- und 
Bewegungsübungen, Übungen 
zur Koordination und Moto-
rik, kleine Ballspiele sowie jede 
Menge Gelegenheit zum Aus-

toben und Spaß haben. Dabei 
steht vor allem die Freude an 
Bewegung und am gemein-
samen Spiel im Mittelpunkt. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Teilnahme ist 
kostenlos. Daniela Becker, Te-
lefon: 0173/9145764.



Osterloher Str. 84 • 33129 Ostenland • 05250-53209 • www.sporkmann.de

G oße Herbstausstel ung
So ntag, 27.9.‘26, vo  11-16 Uhr

Herzlich wil kommenHerzlich wil kommen
zum Ostenländer Markt!zum Ostenländer Markt!
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Was macht eigentlich…
… eine Friedhofsgärtnerin bei der Stadt Rietberg?

Rietberg. Die Schalung passt 
exakt in das bereits ausgeho-
bene Loch in der Rasenf lä-
che. Und auch der Baggerlöffel 
scheint wie gemacht für diesen 
Rahmen, wenn er aus der Gru-
be noch eine weitere Schaufel 
Erde zu Tage fördert. An den 
Hebeln des Baggers sitzt Lea 
Barczyk. Sie arbeitet als Fried-
hofsgärtnerin bei der Stadt 
Rietberg und hebt gerade ein 
rund zwei Meter tiefes Grab 
für die nächste Beerdigung aus.
Seit die Stadt Rietberg in den 
vergangenen Jahren von der 
katholischen Kirche nach und 
nach alle sieben Friedhöfe im 
Stadtgebiet übernommen hat, 
kümmern sich inzwischen 
sechs städtische Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter um de-
ren Pflege; aber eben auch um 
die Bestattungen. In manchen 
Wochen finden vielleicht zehn 
Beerdigungen statt, in ande-

ren aber auch nur eine. Das 
kann man nie vorhersagen, so 
ist der Gang des Lebens. Nur 
so viel ist sicher: „Gestorben 
wird immer“, sagt Lea Barc-
zyk. „Man muss schon einen 
guten Humor haben“, ergänzt 
die 21-Jährige. Klar, denn sie 
und ihre Kollegen werden häu-
fig mit dem Tod konfrontiert. 
Gleichwohl ist ein respektvol-
ler Umgangston für die Riet-
bergerin und ihre Kollegen ei-
ne Selbstverständlichkeit bei 
ihrer Arbeit.
Sie habe zwar keinen direkten 
Kontakt zu den Hinterbliebe-
nen – den haben die Kollegen 
in der Friedhofsverwaltung 
oder die Mitarbeiter des Be-
stattungsinstitutes. Aber die 
städtischen Friedhofsgärtner 
begleiten die meisten Beerdi-
gungen von Anfang bis Ende – 
dann aber stets dezent im Hin-
tergrund: Sie müssen das Grab 
ausheben und vorbereiten, den 
Sargwagen präparieren und 
sich dann umziehen. Denn 
oft gehen sie dem Pfarrer zur 
Hand, schreiten den Weg von 
der Friedhofskapelle zur Grab-
stätte voran, tragen auch mal 
die Urne, reichen dem Geistli-
chen das Mikrofon und richten 
am Ende das Grab her. 

Friedhofsgärtnerin Lea Barczyk kniet neben einem offenen Grab, das sie 
gerade mit einem speziellen Friedhofsbagger ausgehoben hat. Die Ver-
schalung sorgt dafür, dass die Seitenwände nicht einstürzen. 
� Foto: Stadt Rietberg

Ihr Mann für:
➢ Haus
➢ Hof
➢ Grundstückspflege

Mario Hartenstein · Lippstädter Straße 83a
33397 Rietberg-Mastholte

Handy:
0151 / 15312673
Fax:
02944 / 587961

Konrad-Adenauer-Str. 37
33397 Rietberg
Tel. 05244 / 408669
Mobil 0170 / 5435608
www.klausjuettemeier.de

Klaus Jüttemeier
Wurzelfräsung
Baumfällung

Unsere Leistungen:

•Nah- und Fernverkehr
•3- und 4-Achser-Allradkipper
•Absetzmulden und Abrollcontainer
 von 5 - 38 m3

•Sand-, Kies- und Schotter-Großhandel
•Radladerarbeiten

Industriestraße 11, 33415 Verl

05246 /2251

info@peitz-transporte.de

seit 1958
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Große Herbstausstellung bei Landgärtnerei Sporkmann
Besucher erwartet großes Angebot an blühenden Herbstpflanzen – Floristinnen zeigen Dekos
Rietberg. Große Herbstaus-
stellung der Landgärtnerei 
Sporkmann in Delbrück-Os-
tenland. Pünktlich zum gro-
ßen Ostenländer Vieh- und 
Krammarkt öffnet am Sonn-
tag, 27. September, des Krei-
ses größte Gärtnerei ihre Tore 
zur Herbstaustellung.
Es erwartet die Besucher ein 
Riesenangebot an blühenden 
Herbstpflanzen zu fairen Er-
zeugerpreisen. Es gibt ver-
schiedenste Zier- und Speise-
kürbisse, Stiefmütterchen und 
Hornveilchen aus eigener An-
zucht, winterharte Heide sowie 
Herbstastern und Chrysanthe-
men in vielen Farben.
Die 14 Floristinnen der Land-
gärtnerei halten ein stim-
mungsvolles Angebot an 

herbstlicher Dekoration für die 
Besucher bereit. An den um-
gebenen Marktständen finden 
die Besucher bäuerliche Spezi-

altäten, Gastronomie aller Art, 
Geschenkartikel und Kirmes-
betrieb.
Auf Ihren Besuch freut sich 

das Team der Landgärtnerei 
Sporkmann im Herzen von 
Ostenland.
� Fotos: privat

Becker Baustoffe GmbH & Co. KG 
Lange Straße 71-73 · 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 / 92 06 - 0 · Fax 0 52 44 / 92 06 - 66

 Nachhaltig durch Gründach 
– Wir beraten Sie gerne! –

www.becker-baustoffe.de

Peter Daniel
Garten- und Landschaftsbau GmbH
Dorfheide 36 I Rheda-Wiedenbrück

Tel: (05242) - 37 98 71 0 
Email: info@peter-daniel-gartenbau.de 

Mobil: 0160-18 09 95 6

Peter
    Daniel

••  BBeerraattuunngg,,  PPllaannuunngg  uunndd  GGeessttaallttuunngg  vvoonn  GGaarrtteennaannllaaggeenn  ••  PPfflleeggee  vvoonn  GGaarrtteennaannllaaggeenn
••  PPffllaannzzuunnggeenn  &&  RRaasseennaarrbbeeiitteenn  ••  SSttrraauucchh--  uunndd  HHeecckkeennsscchhnniitttt  ••  GGaarrtteennaabbffaalllleennttssoorrgguunngg
•• BBaauummffäällllaarrbbeeiitteenn  ••  OObbssttbbaauummsscchhnn iitttt  ••  PPffllaasstteerr--  uunndd  NNaattuurrsstteeiinnaarrbbeeiitteenn
••  WWaasssseerr  iimm  GGaarrtteenn  ((TTeeiicchhee,,  BBaacchhllääuuffee,,  eettcc..))  ••  BBaauutteenn  aauuss  HHoollzz  ((TTeerrrraasssseenn,,  ZZääuunnee,,  eettcc..))

www.peter-daniel-garten-und-landschaftsbau-gmbh.de

GARTENPFLEGE GARTENGESTALTUNG PFLANZENHANDEL

AAkkttuueellll::Jetzt aktuell:
Baum- und Strauchschnitt;

 Bepflanzung von Hecken,
Sträuchern & Bäumen
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Kreisgebiet. Taubenabwehr 
soll sogenannte Stadttauben 
von Balkonen, Dächern oder 
Gebäuden fernhalten. Viele 
Maßnahmen wie Spikes, Net-
ze oder Klebepasten verursa-
chen jedoch großes Leid und 
lösen das Problem nicht dau-
erhaft, betont PETA.
Häufig werde auch angeführt, 
Tauben würden Krankhei-
ten übertragen. Aber, so PE-
TA weiter: Die gesundheitli-
che Gefährdung durch Tauben 
ist nicht größer als bei anderen 
Tieren wie Hunden, Katzen 
oder Singvögeln. Taubenkot 
ist nicht gefährlicher als der 
Kot anderer Vogel- oder Tier-
arten. Wer die üblichen Hy-
gienemaßnahmen wie Hände-
waschen einhält, hat nichts zu 
befürchten.
Verboten sind Taubenabwehr-
systeme immer dann, wenn sie 
den Tieren Schmerzen, Leiden 
oder Schäden zufügen (§ 13 
Tierschutzgesetz). Dazu zäh-
len beispielsweise scharfe, star-
re Spikes oder Klebepasten wie 
No Paloma, die gezielt das Ge-
fieder verkleben sollen.
Die zwar leicht beweglichen, 
aber dennoch spitzen Metall-
vorrichtungen werden vor allem 
an schmalen Gemäuer-Vor-
sprüngen oder auch Fenster-
simsen in Städten angebracht, 
um die Tauben am Landen zu 
hindern und so von den Gebäu-

den fernzuhalten. Tauben sind 
jedoch standorttreue Tiere und 
kehren daher immer wieder zu 
ihren Brutplätzen zurück. PE-
TA: „ Sie versuchen, in klei-
nen Lücken zwischen den me-
tallischen Spitzen zur Ruhe zu 
kommen und zu brüten. Viele 
der Tiere, darunter auch jun-
ge Taubenkinder, verletzen sich 
dabei tödlich und sterben meist 
über Tage hinweg qualvoll.“
Daher fordert PETA: Die 
Spikes halten keine Tauben 
ab, sondern verursachen täg-
lich enormes Leid bei den Tie-
ren, weswegen sie niemals da-
zu verwendet werden sollten, 
um Vögel wie Tauben von Ge-
bäuden fernzuhalten. Beweg-
liche Spiralen wären Alterna-
tiven – davon sind uns bisher 
keine Verletzungen bekannt.

Kritik an Taubenabwehr
PETA: Maßnahme nicht ohne Leid für die Tiere

Tauben sind oft unbeliebt.
 � Foto: pixabay

33397 Rietberg-Bokel · Bokeler Straße 218 · Tel. 0 52 44/ 8315 und 7 83 20 · Fax 7 86 27

LANDHANDEL

JOSEF EUSTERBROCK

Rindenmulch ab Hof
GmbH

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Deko Kürbisse, 
Laub und Zapfen 
im Beutel   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �    4,99
Herbst-Holzblatt, 
Pilze oder Herzen       
Mangoholz, natur oder weiß mit gold
ca� 7 cm zum Hängen   � � � � � � � � � � � � � � � � � � ab  1,29
Bunte Teelichthalter Eisen 
„Glück“ o. „Love“    
pink, grün, schwarz, innen gold, Ø 10 cm  � � �  4,99
Dekoteller,
tolle Hirschmotive  
Metall, Ø 11 cm  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  2,99
 Ø 28 cm    � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  7,99
Windlicht
Eisen, 8 x 7 x 6,5 cm,  
braun, creme, grau oder schwarz   � � � � � � � � � �  1,99
Obstpflücker            
mit Stahl-Telekopstiel  � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  15,99
Gartensack                
120 l, 45 x 76 cm, gewebt, mit Tragegriff,
witterungsbeständig  � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  5,99
Taschenschirm Super-Mini                   
104 cm Spannweite, 
schwarz, blau, grün oder lila  � � � � � � � � � � � � � � �  2,99
Regenschirm                  
mit Automatik, Ø 120 cm, mit Holzgriff,    
schwarz, grau, navy oder rot  � � � � � � � � � � � � � � �  5,99

Werbung – nur solange der Vorrat reicht�

rietberger-stadtanzeiger.de   
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A2 Forum, Gütersloher Straße 100
33378 Rheda-Wiedenbrück

Die größten Herausforderungen
beim privaten Immobilienverkauf

Wie verkaufe ich meine
Immobilie erfolgreich?

Patrick Silaff

Eintritt frei!
Anmeldung über ti-gt.de/vortrag
oder telefonisch unter 05241 224 967-0

kostenloser Vortrag am Dienstag,
29.09.2026, 18 Uhr (ca. 2 Std.)
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Zwei Titel erfolgreich verteidigt, eine Serie ausgebaut 
Clubmeister 2026 des GC Gütersloh stehen fest: Jost Pollmeier und Denise Dange auf Rang 1

Rietberg. Spannung, sport-
licher Ehrgeiz und Golf auf 
höchstem Niveau: Bei den 
Clubmeisterschaften des 
Westfälischen Golf-Clubs Gü-
tersloh e.V. wurden die neuen 
Clubmeisterinnen und Club-
meister ermittelt. Über drei 
Runden und insgesamt 54 Lö-
cher ging es im Zählspiel um 
die begehrten Titel. Besonders 
im Fokus standen dabei die of-
fenen Klassen der Damen und 
Herren – und hier konnten die 
amtierenden Clubmeister ihre 
Titel eindrucksvoll verteidigen.
Bei den Herren offen setzte 
sich Jost Pollmeier erneut an 
die Spitze des Feldes und krön-
te sich damit zum zweiten Mal 
in Folge zum Clubmeister.
Pollmeier spielte drei konstant 
starke Runden von 71, 71 und 
72 Schlägen und kam damit 
auf insgesamt 214 Schläge – 2 
Schläge unter Par. Damit ver-
wies er Johann Walter mit 218 
Schlägen und Dominik Becker 
mit 220 Schlägen auf die Plät-
ze zwei und drei.
Die Entscheidung in der offe-
nen Herrenklasse war damit er-
neut ein starkes Zeichen für die 
sportliche Qualität im WGC 

Gütersloh. Hinter dem Spit-
zentrio folgten Florian Mann-
heims mit 224 Schlägen und 
Jörg Duppré mit 226 Schlägen.
Auch bei den Damen offen 
blieb der Titel in vertrauten 
Händen: Denise Dange setzte 
sich souverän durch und feier-
te ihren sechsten Clubmeister-
titel in Folge.
Mit Runden von 73, 77 und 
71 Schlägen spielte Dange ins-
gesamt 221 Schläge und be-
endete die Meisterschaft mit 
fünf Schlägen über Par. Damit 
lag sie deutlich vor May-Britt 
Schneider, die mit 238 Schlä-
gen den zweiten Platz belegte. 

Jacqueline Duhme komplet-
tierte mit 254 Schlägen das 
Podium.
Mit sechs Titeln in Serie be-
wies Denise Dange eine beein-
druckende Konstanz und einen 
außergewöhnlichen Erfolg in 
der Geschichte des Westfäli-
schen Golf-Clubs Gütersloh.
Auch in den Altersklassen wur-
den die neuen Clubmeister er-
mittelt. Dabei konnten sich fol-
gende Spielerinnen und Spieler 
durchsetzen:
Damen AK 30: Barbara Pel-
keit – 156 Schläge
Herren AK 30: Johannes Re-
her – 179 Schläge

Damen AK 50: Anke Dröge – 
164 Schläge
Herren AK 50: Dirk Becker – 
151 Schläge
Damen AK 65: Stefanie Weeg 
– 185 Schläge
Herren AK 65: Thomas Beck 
– 164 Schläge.
Damit spiegeln die Clubmeis-
terschaften einmal mehr die 
sportliche Breite des Westfä-
lischen Golf-Clubs Gütersloh 
wider – von den offenen Klas-
sen bis in die Altersklassen. Der 
Club versteht sich seit seiner 
Gründung 1969 als Aushän-
geschild für den Golfsport in 
der Region.

Bei den Clubmeisterschaften des Westfälischen Golf-Clubs Gütersloh 
in Varensell  wurden Gesamtsieger und AK-Meister geehrt. Fotos: GC

Jost Pollmeier und Denise Dange 
verteidigten den Titel.

DRK-Info: 
Spielsucht
Kreis Gütersloh. Online- 
Glücksspiel ist längst nicht 
nur ein Thema für Jugend-
liche: Auch ältere Menschen 
geraten zunehmend in die 
Abhängigkeit. Anlässlich 
des Aktionstags Glücks-
spielsucht am 30. Septem-
ber lädt das DRK im Kreis 
Gütersloh Angehörige und 
direkt Betroffene zu einer 
2-stündigen Infoveranstal-
tung ein. Als Referent gibt 
Dr. Cemil Sahinöz einen 
Einblick in die Thematik. 
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Weil ein Zuhause viel mehr ist als nur ein Grundriss 
Bövingloh setzt Wohnbebauung in Rietberg mit viertem Bauabschnitt und Infotag fort 

Rietberg. An der Adresse Am 
Dortenbach 63 ist ein weiteres 
Wohngebäude geplant: Der 
Münsteraner Bauträger Bö-
vingloh bereitet dort den vier-
ten Bauabschnitt mit insgesamt 
13 Eigentumswohnungen vor. 
Am 25. September wird das 
Projekt bei einem Infotag vor-
gestellt.
 
Ein neues Zuhause ist mehr 
als ein Grundriss
Beim Kauf einer Immobi-
lie geht es auch um die Frage, 
wie und wo man in den kom-
menden Jahren leben möch-
te. Das gilt für Menschen, die 
erstmals Wohneigentum er-
werben, ebenso wie für dieje-
nigen, die ihr Haus gegen eine 
Wohnung tauschen möchten.
„Wer ein neues Zuhause sucht, 
möchte sich vorstellen können, 
wie das Leben dort aussehen 
könnte. Deshalb möchten wir 
beim Infotag nicht nur Pläne 

zeigen, sondern auch Gelegen-
heit geben, das Wohnumfeld 
kennenzulernen, eine fertige 
Wohnung anzusehen und in 
Ruhe Fragen zu stellen“, heißt 
es seitens Bövingloh.
Das geplante Gebäude ver-
bindet barrierearmes Wohnen 
mit energieeffizienter Gebäu-
detechnik. Vorgesehen sind ein 
Aufzug von der Tiefgarage bis 
zum Dachgeschoss, eine Luft-
wärmepumpe und eine hausei-
gene Photovoltaikanlage. Der 
Neubau wird im KfW-40-
Standard errichtet. Die Zwei- 
und Dreizimmerwohnungen 
werden sowohl zur Eigennut-
zung als auch zum Erwerb als 
Kapitalanlage angeboten.
Der vierte Bauabschnitt ergänzt 
die bestehende Bebauung. Mit 
dem geplanten Neubau wird die 
Wohnbebauung in der Straße 
Am Dortenbach fortgesetzt. 
Hinter dem Projekt steht ein 
Unternehmen mit rund 40 Jah-

ren Erfahrung im Wohnungs-
bau. Nach eigenen Angaben hat 
Bövingloh in dieser Zeit mehr 
als 800 Eigentumswohnungen 
realisiert.
Noch hat der Bau des neuen 
Gebäudes nicht begonnen. In-
teressierte können sich jedoch 
bereits mit den Grundrissen 
und der vorgesehenen Ausstat-
tung beschäftigen. Einen er-
gänzenden Eindruck ermög-
licht die Besichtigung einer 
Wohnung in einem bestehen-
den Gebäude.

Infotag am 25. September

Am Freitag, 25. Septem-
ber, von 14 bis 17 Uhr ste-
hen Ansprechpartner für 
persönliche Gespräche zur 
Verfügung. Sie erläutern das 
Projekt, informieren über 
die verfügbaren Eigentums-
wohnungen und beantwor-
ten Fragen zur Ausstattung 
und zum weiteren Ablauf.
Eine vorherige Anmeldung 
oder Terminvereinbarung 
ist nicht erforderlich.

� Fotos: privat

–Anzeige–

Impressionen vom Katharinenmarkt
Delbrück (rdp). Auch in die-
sem Jahr blieb der Katharinen-
markt in Delbrück Publikums-
magnet, bei dem die Gäste ein 
Volksfest erlebten, dass die 
Klassiker von Kirmes und kuli-
narischen Angeboten mit Ver-
einsleben, lokalen Märkten und 
Verkaufsschau der Wirtschaft 
verband. Zehntausende Besu-
cher kamen an den vier Ver-
anstaltungstagen und trotzten 
am Sonntag sogar dem Regen. 

Der Bummel durch die In-
nenstadt und den Festplätzen 
war kurzweilig und lud glei-
chermaßen zum Mitmachen 
oder Informationsgesprächen 
ein. Außerdem war die Reso-
nanz auf das Gemeinschafts-
spiel der Musikvereine sowie 
auf den Festumzug großartig. 
Live-Musik, das zünftige Ok-
toberfest sowie der Kathari-
nen-Klön-Treff waren bestens 
besucht.� Fotos: RSA/Pfaff
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Moderne Eigentumswohnungen in ruhiger Wohnlage

Wohnen am Dortenbach!

Gedenkplakette für Schriftsteller und Original
Rietberg (dg). Eine Ehrung be-
sonderer Art hat der Heimat-
verein Rietberg mit der Stadt 
Rietberg vorbereitet. Josef Küper 
(1891-1972), stadtbekannt als 
Rietberger Original mit gut-
mütiger aber auch eigenwilli-
ger Lebensart, schrieb in den 
1940er- und 50er Jahren Bü-
cher mit heiteren Inhalten. Ge-
schichten von denen einige in 

sam geht es danach zum Wohn-
haus von Küper zur Anbringung 
der Plakette. Der Abend klingt 
mit einem Empfang im Hei-
matverein aus. Wer an der 
Ehrung teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte bei der Stadt-
verwaltung an. Telefon: 05244 
/986-19901 oder per Mail: vor 
zimmer@stadt-rietberg.de 

Prof. Dr. Dirk Rübbelke mit der 
Plakette für das Wohnhaus von Josef  
Küper. � Fotos: RSA/Rehling

Rietberg spiel-
ten. In seinem 
Haupt werk 
„Vormarsch 
1914“, einem 
Roman, ver-
arbeitet er 
seine Er-
fahrungen 
im Zweiten 
Weltkrieg 
und geriet 
damit ins 
Visier der 
Gestapo, 
bed ing t 
durch die 
pazifisti-
sche Ausrichtung des Werkes. 
Er konnte aber die Manuskrip-
te verstecken, sodass es postum 
veröffentlich wurde. Mit der 
Biografie des späteren Bun-
despräsidenten Heinrich Lüb-
ke löste Josef Küper einen gro-
ßen Skandal. Der war darüber 
derart erbost, dass er die gesam-
te erste Auflage des Buches auf-

kaufte und 
verschwin-
den ließ. 
Mit seinem 
facettenrei-
chen Leben 
beschäftig-
te sich Prof. 
Dr. Dirk 
R ü b b e l k e 
vom Hei-
mat vere in 
und regte an,  
eine Ge-
denkplakette 
am Wohn-
haus von Jo-
sef Küper am 

Bolzenmarkt anzubringen. Das 
beginnt am Mittwoch, 30. Sep-
tember, um 18.00 Uhr im Rats-
saal des Alten Progymnasium. 
Nach Grußworten von Bürger-
meister Andreas Sunder und 
Günter Höppner, Heimatver-
ein, berichtet Manfred Beine 
über Werk und Leben des Riet-
berger Schriftstellers. Gemein-
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Rock und Zirkus verschmelzen zum Live-Erlebnis
ROCK THE CIRCUS: RSA verlost Freikarten für Veranstaltung am 24. Oktober in der Cultura

Rietberg. Rockkonzert oder 
Zirkusshow? Bei ROCK THE 
CIRCUS – Musik für die Au-
gen verschmelzen beide Wel-
ten zu einem außergewöhnli-
chen Live-Erlebnis. Am 24. 
Oktober gastiert die erfolgrei-
che Tourneeproduktion in der 
Cultura in Rietberg. Aus die-
sem Anlass verlost der RSA  
2 mal 2 Eintrittskarten:
Eine kraftvolle Live-Band in-
terpretiert die größten Hits 
der Rockgeschichte. Gleich-
zeitig präsentieren internati-
onale Akrobaten spektakuläre 
Höchstleistungen, rasante Ar-
tistik und magische Momen-
te. Rock-Hymnen, gefühlvolle 
Balladen und atemberaubende 
Zirkuskunst werden dabei zu 
einer einzigartigen Inszenie-
rung verbunden.
Seit der Premiere im Jahr 2018 
begeistert ROCK THE CIR-

CUS das Publikum regelmäßig 
mit Standing Ovations. Atem-
beraubende Artistik und kraft-
volle Rockmusik. Kreativität, 
Risikobereitschaft, virtuose 
Fingerfertigkeit und der Mut 
zur großen Emotion verbinden 
die Welt des Rock ‘n Roll seit 
jeher mit der des Zirkus.
Aus einer simplen Idee ent-

stand 2018 eine mitreißende 
und überzeugende Mischung, 
die beim Publikum voll einge-
schlagen ist. Die Tournee-Pro-
duzenten und -Veranstalter von 
Reset Production aus Gera lie-
ben Zirkus und live-gespielte 
Rockmusik. So entstand eine 
Show mit einer überzeugen-
den Live-Band und hervorra-

genden Akrobaten. 
Die hauseigene Rock-The-Cir-
cus-Band interpretiert live die 
größten Hits der Rock-Ge-
schichte von legendären Bands 
wie AC/DC, Bon Jovi, Guns 
N‘ Roses, Pink Floyd, Queen, 
den Red Hot Chili Peppers 
und vielen mehr.
„Tickets & Informationen:  
www.rockthecircus.de. Kinder 
von 7-12 Jahren erhalten 50% 
Rabatt auf alle Eintrittspreise, 
Gruppen ab zehn Personen er-
halten 5 Euro Ermäßigung je 
Ticket. Freier Eintritt für die 
Begleitperson bei Gästen mit 
einem „B“ im Ausweis 
Wer Karten für ROCK THE 
CIRCUS gewinnen möchte, ruft 
am Dienstag, den 29.09.2026, 
um 11 Uhr, die Gewinnhotline 
unter Tel. 05244/9609190 an. 
Die Eintrittskarten werden an 
der Abendkasse hinterlegt.

Rock-The-Circus vereint gute Live-Musik und großartige akrobatische 
Leistungen.� Foto: ©Klauke

–Anzeige–

Seit über 50 Jahren  
sind wir Ihre Nummer 1  
in Ostwestfalen.

Telefon (0 52 45) 40 31 
E-Mail: info@richter-bautenschutz.de
www.richter-bautenschutz.de

• Schimmelschadenbeseitigung
• Beseitigung sämtl. 
    Feuchtigkeitsschäden
• Betoninstandsetzung
• Kellerabdichtungen
• Innendämmung 

Jetzt 
anrufen 

und Termin 
buchen.

Moderne Doppelhaushälfte in hochwerti-
ger Neubauausführung
ruhige Wohnlage von Langenberg, PV-Anla-
ge,Wärmepumpe, ca. 109 m² attraktive Wohn-
fläche, Vollkeller, KfW 40 Energieeffizienzstan-
dard,  216 m² Grundstück 

Kaufpreis: € 439.900
� Ursula Kreft, 05241/9215 -14, Objekt-Nr.: 4265 G   

Zweifamilienhaus mit Potenzial in Rietberg 
Zwei vermietete Wohnungen, ein 
gewachsenes Grundstück und viel 
Potenzial: Dieses Zweifamilienhaus (Bj. 
1958) verbindet solide Substanz mit 
zentrumsnaher Wohnlage in Rietberg.

Kaufpreis € 359.000
Bed.ausw., Gas, 234,2 kWh(m²·a), EEK G
� Volker Frohnwiesner, 05241/9215 -11, Obj.-Nr.: 4315 G

Lieblingsplatz mit Gartenidylle
Langenberg, charmantes Reihenendhaus, 
Bj. 1973, modernisiert 2016,  überzeugt mit 
347 m² schönem Eckgrundstück, Winter-
garten, Kaminofen und stilvollem Wohn-
ambiente

Kaufpreis € 339.000
Verbr.ausw., Gas, 68,9 kWh(m²·a), EEK B
� Ursula Kreft, 05241/9215 -14, Objekt-Nr.: 4289 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6
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Schnelle Immobiliensuche direkt in ChatGPT mit dem SKW Plugin
Gütersloh. Einfach fragen 
statt lange suchen: Mit dem 
neuen SKW Immobilien 
Plugin wird die Immobilien-
suche jetzt noch komfortabler.
Wie wäre es, wenn Sie Ih-
re nächste Immobilie nicht 
mehr über zahlreiche Such-
masken und Filter suchen 
müssten, sondern Ihren 
Wunsch einfach formulieren 
könnten?
Genau das ist jetzt möglich: 

Mit dem SKW Immobilien 
Plugin für ChatGPT können 
Interessenten gezielt nach ak-
tuellen Immobilienangeboten 
von SKW suchen – ganz ein-
fach in natürlicher Sprache.
Zum Beispiel: „Zeige mir Ein-
familienhäuser in Gütersloh bis 
600.000 Euro mit mindestens 
130 m² Wohnfläche.“ oder: 
„Ich suche eine Eigentums-
wohnung mit mindestens drei 
Zimmern in Rietberg.“

Auch Kriterien wie Kaufpreis, 
Wohnfläche, Grundstücksgrö-
ße, Zimmeranzahl, Immobi-
lienart sowie Kauf oder Miete 
können bei der Suche berück-
sichtigt werden.
Unser Expertentipp:
Nutzen Sie ChatGPT nicht 
nur für allgemeine Fragen, 
sondern auch ganz konkret 
für Ihre Immobiliensuche. 
Je genauer Sie Ihre Wünsche 
beschreiben, desto gezielter 

können passende SKW-An-
gebote gefunden werden. 
So verbindet sich moderne 
KI-Technologie mit unserer 
regionalen Immobilienkom-
petenz: schnell, unkompli-
ziert und direkt im Dialog.
Probieren Sie es einfach aus 
und fragen Sie ChatGPT nach 
Ihrer Wunschimmobilie mit 
SKW.
SKW Haus & Grund Im-
mobilien – Immobilien leben.

–Anzeige–

Erste Hilfe 
für Familien  
 
Rietberg. In Zusammen-
arbeit mit den Maltesern 
bietet die Kolpingsfamilie 
Rietberg einen Erste-Hilfe- 
Kurs an. Am 27. Septem-
ber von 09.30 bis 16.30 fin-
det dieser im Bürgerhaus in 
Druffel statt. 
Kinder ab 8 Jahren und ihre 
Eltern lernen dort den Um-
gang mit Gefahrensituati-
onen und wie im Ernstfall 
Erste Hilfe richtig zu leis-
ten ist.
Die Kosten für die Teil-
nahme liegen bei familien-
freundlichen 10 € pro Fami-
lie und enthalten neben der 
Teilnahmegebühr auch Ge-
tränke und einen Mittags-
imbiss. Um Anmeldungen 
wird gebeten.

Traditionelle Erntekrone gebunden 
Getreideernte zufriedenstellend – Mais, Kartoffeln und Zuckerrüben litten

Rietberg. Die Erntekrone ist in 
Mastholte ein wichtiges Sym-
bol des ländlichen Brauchtums 
zum Erntedankfest. Die Kro-
ne wurde in diesem Jahr auf 
dem landwirtschaftlichen An-
wesen von Georg und Helga 
Lübbert an der Triftstraße ge-
bunden. Die traditionelle Ver-
anstaltung des Landwirtschaft-
lichen Ortsverbandes fand in 
diesem Jahr mit einem neu-
en Konzept großen Zuspruch. 
Das Binden übernahmen Ursu-
la Goebel und Sandra Kleine-
meier, die fleißigen Helfer aus 
der Nachbarschaft der Fami-
lie Lübbert und weitere Gäste. 
Nach knapp 90 Minuten war 
das Gemeinschaftswerk fertig 
gebunden. Die Messdiener der 
Jakobus-Gemeinde standen an 
der Pfanne und versorgten die 
Besucher mit Kartoffelreibeku-
chen.
Nach dem Abschluss der Ge-
treideernte wird in Deutsch-
land in den ländlichen Regio-
nen eine Erntekrone gebunden. 
Seit Jahrzehnten auch im süd-
lichsten Rietberger Stadtteil. 
Viele kleine Getreidesträuß-
chen wurden per Hand zu-
rechtgeschnitten und mit Wi-
ckeldraht dicht an das Gestell 
gebunden. Die vier Streben der 
Krone stehen für die vier Jah-
reszeiten. Im christlichen Kon-

text symbolisieren sie zudem 
Hoffnung, Glaube, Sorge und 
natürlich Dank für die Ernte. 
Zum Erntedank- und Famili-
engottesdienst in der St.-Jako-
bus-Kirche wird die Krone am 
4. Oktober um 9.30 Uhr fei-
erlich präsentiert. Dann wird 
auch der Altarraum des Got-
teshauses mit Feldfrüchten ge-
schmückt. Diese Aufgabe über-
nimmt die Nachbarschaft vom 
Hof Lübbert. Den Segen des 
Pastoralverbundes Rietberg 
wird Alexader Plümpe spen-
den, der sich beim Binden der 
Krone einen ersten Eindruck 

verschaffte. Die Ernte ist nach 
Einschätzung von Georg Lüb-
bert, dem Vorsitzenden des 
Ortsverbandes, unterschiedlich 
ausgefallen. Die Getreidearten 
sind trotz der Hitze noch mit 
ordentlichen Ergebnissen vom 
Feld geholt worden. Mais, Kar-
toffeln und Zuckerrüben litten 
unter dem trockenen Sommer. 
Die niedrigen Erzeugerpreise 
und die hohen Betriebskosten 
setzen die Höfe wirtschaftlich 
unter Druck, meinte Lübbert. 
In Mastholte werden noch zehn 
Höfe im Vollerwerb und zwan-
zig im Nebenerwerb betrieben.

Die Erntekrone von Mastholte präsentieren Sandra Kleinemeier, Ursu-
la Goebel, Pastor Alexander Plümpe, das amtierende Mastholter-Schüt-
zenkönigspaar Petra und Günter Poll sowie Helga und Georg Lübbert.

Foto: privat
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Pokalsieg zum Jubiläum für Mastholter Tennisherren 
50 Jahre Tennis bei Rot-Weiß –Sieg gegen TC Hennen beim WTV-Cup krönt die Feierlichkeiten 

Mastholte. Einen besseren 
Auftakt für den großen Jubi-
läumstag hätte sich die Ten-
nisabteilung des SV Rot-Weiß 
Mastholte kaum wünschen 
können: Ausgerechnet am 
Tag der Feierlichkeiten zum 
50-jährigen Bestehen gelang 
den Herren 60 einer der größ-
ten sportlichen Erfolge der 
Vereinsgeschichte.
Im Finale des WTV-Vereins
pokals setzte sich die Mann-
schaft vor mehr als 100 Zu-
schauern gegen den TC 
Hennen aus Iserlohn durch.
Den Grundstein für den Er-
folg legte Teamkapitän Berni 
Eikmeier, der sein Einzel ge-
gen Thomas Stehr souverän 
mit 6:3 und 6:3 gewann. Kur-
ze Zeit später mussten sich Wil-
ly Bolte und Roland Brokherm 
jedoch dem starken Hennener 
Doppel Volker Eilts und Ralph 

Körner mit 3:6 und 4:6 geschla-
gen geben. Beim Stand von 1:1 
musste somit das letzte noch 
laufende Einzel die Entschei-
dung bringen.
Und dort wurde es dramatisch: 

te er den viel umjubelten Po-
kalsieg für den SV Rot-Weiß 
Mastholte perfekt.
Der Jubel bei Mannschaft 
und Zuschauern war entspre-
chend groß. Zum erfolgreichen 
Mastholter Pokalteam gehör-
ten Andreas Ortkemper, Klaus 
Hoffrichter, Bernhard Eikmei-
er, Udo Schwiertz, Wilfried 
Bolte, Willi Kohlenberg und 
Roland Brokherm.
Passender hätte der Jubiläums
tag kaum beginnen können: 
Bereits um 14 Uhr folgte die 
Siegerehrung gemeinsam mit 
Bürgermeister Andreas Sun-
der, bevor anschließend die 
Feierlichkeiten zum 50-jähri-
gen Bestehen der Tennisabtei-
lung offiziell eröffnet wurden.
50 Jahre Tennis in Mastholte 
– und zum Jubiläum geht 
der WTV-Vereinspokal nach 
Mastholte.

Andreas „Orti“ Ortkemper be-
hielt vor heimischer Kulisse 
die Nerven. Der zweite Satz 
musste im Tiebreak entschie-
den werden – und Ortkemper 
setzte sich durch. Damit mach-

Infos zum Mannschaftsbild: von links nach rechts: Bürgermeister der 
Stadt Rietberg, Andreas Sunder, Teamkapitän Berni Eikmeier, Roland 
Brokherm, Andreas Ortkemper, Willy Bolte� Foto: privat

Familio Haushaltshilfe: Damit Zuhause Zuhause bleibt
Junge Gründer Florenz und Lukas Wöhler wollen Menschen im Alltag mit viel Herz unterstützen

Lippstadt. Manchmal sind es 
die kleinen Dinge, die plötz-
lich schwerfallen. Der Einkauf 
wird zur Herausforderung, die 
Fenster müssten dringend ge-
putzt werden oder der Haushalt 
wächst einem langsam über den 
Kopf. Oft merken auch Ange-
hörige, dass Mutter, Vater oder 
die Großeltern im Alltag Un-
terstützung gebrauchen könn-
ten – möchten aber gleichzei-
tig so lange wie möglich in den 
eigenen vier Wänden bleiben.
Genau hier setzt Familio 
Haushaltshilfe an. Das von 
den Brüdern Lukas und Flo-
renz Wöhler gegründete Un-
ternehmen unterstützt Men-
schen im Alltag – persönlich, 
herzlich und ohne anonyme 
Hotline. Statt wechselnder 
Ansprechpartner setzt Fami-
lio auf feste Betreuung und ei-
ne Unterstützung, die zur je-

weiligen Lebenssituation passt.
„Alle unsere Helfer durchlaufen 
ein umfassendes Training und 
werden sorgfältig ausgewählt“, 
betonen Florenz und Lukas 
Wöhler, die großen Wert auf 
geschulte Alltagshelfer legen.
Zum Angebot gehören klassi-
sche Haushaltshilfen wie Put-
zen, Einkaufen, Wäschepfle-

ge, Fensterputzen ohne Leiter 
oder leichte Gartenarbeiten. 
Darüber hinaus begleitet das 
Team zu Arztterminen, geht 
gemeinsam spazieren, spielt 
Gesellschaftsspiele oder unter-
stützt mit Gedächtnistraining 
und anderen alltagsnahen Ak-
tivitäten. Auch pflegende An-
gehörige können durch stun-

denweise Verhinderungspflege 
entlastet werden.
Besonders interessant: Als zerti-
fizierter und anerkannter Anbie-
ter können die Leistungen häu-
fig direkt über die Pflegekasse 
abgerechnet werden. Bereits ab 
Pflegegrad 1 steht der monat
liche Entlastungsbetrag zur Ver-
fügung. Familio unterstützt da-
bei nicht nur im Alltag, sondern 
auch bei Fragen zur Finanzie-
rung und übernimmt die Ab-
rechnung mit der Pflegekasse.
Wer unsicher ist, ob ein An-
spruch besteht, kann sich kos-
tenlos und unverbindlich bera-
ten lassen. Oft zeigt sich dabei, 
dass deutlich mehr Unterstüt-
zung möglich ist, als viele Be-
troffene oder Angehörige ver-
muten.
Familio Haushaltshilfe, 
Triftweg 31, 59555 Lippstadt, 
Telefon: 02941 / 6600140

Florenz und Lukas Wöhler haben Familio Haushaltshilfe gegründet.

–Anzeige–
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Der Optiker und Hör ­
akustiker krane mit seinen 
Geschäften in Rheda­Wie­
denbrück und Rietberg führt 
eine groß angelegte Hörstudie 
mit der neuesten Generation 
innovativer Hörgeräte­Tech­
nologien durch. Ziel der Stu­
die ist es, über die Vorteile der 
neuen Hörgerätetechnik ge­
genüber bisherigen Technolo­
gien  praxisnahe Erkenntnisse 
aus dem Alltag des Hörens zu 
gewinnen.

Geschäftsführer Sebastian 
Krane erläutert: »Wir sind 
froh, dass wir von einem der 
weltweit größten Herstel­
ler von Hörgeräten, für die 
Durchführung der Studie 
ausgewählt wurden und unse­
re Kunden dadurch von der 
Aktion profitieren können! «

Was ist das Geheimnis der 
neuen Technologie?

Johanna Krolik, ausgebildete 
Hörakustikerin bei krane, er­
klärt die zukunftsweisende 
Technologie: »Bei der neuen 
Technik konzentriert sich al­
les auf ein natürliches, selek­
tives Hören. Die Technologie 
erkennt, welche Geräusche 

im Fokus stehen, wie z.B. die 
Stimme des Gegenübers, und 
hebt nur diese an, während 
Nebengeräusche (Straßenver­
kehr, Umge bungs geräusche 
im Restaurant) abgesenkt 
werden. Ähnliche Technolo­
gien gab es zwar schon vorher, 
aber diese waren bisher nur 
den teuren Spitzenmodellen 
vorbehalten. Dank moderner 
Algorithmen hält die Technik 
nun auch sehr überzeugend in 
der Basis­ und Mittelklasse 
Einzug und führt die voll­
automatische Geräuscher­
kennung auf ein völlig neues 
Level.«
Herr Schultefrankenfeld, 
Hörakustikmeister bei krane 
in Rietberg, fügt hinzu: »Un­
sere Testgeräte beweisen, dass 
moderne Oberklasse­Techno­
logien heute nicht mehr un­
erschwinglich sein müssen. 
Mit ’SoundRecover2‘ werden 
nicht mehr hörbare Frequen­
zen in tiefere umgewandelt. 
Mit ’Universal Connectivity‘ 
erhält der Nutzer via Blue­
tooth echtes Freisprechen 
mit dem Telefon. Mit dem 
optional erhältlichen TV­
Connector kommt die Ton­
ausgabe des Fernsehers direkt 
ins Ohr.« Und mit einem Au­

genzwinkern fügt er hinzu: 
»Zu viel böhmische Dörfer? 
Kommen Sie einfach bei uns 
vorbei und wir erklären die 
Technologien und die Vor­
teile dieser Hörgeräte ganz in 
Ruhe.«

Wie werde ich Studienteil-
nehmer?

Melden Sie sich unter einen 
der Kontaktmöglichkeiten 
(roter Kasten). Als Vorausset­
zung benötigen Sie  lediglich 
ein Rezept von Ihrem Ohren­
arzt. Des Weiteren bittet kra­
ne Sie, nach einem Zeitraum 
von zwei Monaten einen 
kurzen Fragebogen zu Ihren 
Hörerlebnissen abzugeben.

Testhörer werden
lohnt sich doppelt:

Entscheiden Sie sich nach der 
Testphase für den Verbleib 
der Geräte, bedankt krane 
sich für Ihre Unterstützung: 
Sie erhalten nicht nur die 
Hörgeräte zum Vorzugspreis, 
sondern die passende Lade­
station sowie den TV­Con­
nector im Gesamtwert von 
350 Euro komplett kostenlos 
dazu!

ACHTUNG:
Die Studie endet am 
24.10.2026. Auf krane­bril­
len.de/hoerstudie lässt sich 
stets einsehen, wie viele Plätze 
noch frei sind.

80 Hörgerätetester gesucht
Neue Studie über innovative Hörtechnologien

Thorsten Schultefrankenfeld
Hörakustikermeister bei krane

WD: 0 52 42-579 96 90
wiedenbrück@krane-brillen.de

RB: 0 52 44-97 44 53
rietberg@krane-brillen.de

Studienteilnehmer werden:

WhatsApp
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Die schönsten Bril lenDie schönsten Bril lenKRANE SEH- UND HÖRZENTRUM · LANGE STR. 59-61 · RH-WD · T 0 52 42-5 79 96 90
KRANE SEHEN & HÖREN · RATHAUSSTR. 33 · RIETBERG · T 0 52 44-97 44 53 krane-brillen.de

Für Studien-Teilnehmer
Ladestation & TV-Connector
kostenlos*

Ladestation

TV-Connector

Fernbedienung

ist Lieferant
aller Kassen!
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RHEDA-WIEDENBRÜCK
Herbstkirmes, 2. bis 5. Oktober 2026

www.herzenskleid.de
Markt 3

33378 Rheda-Wiedenbrück

Wir freuen uns
auf tolle

Kirmes-Tage!

Glänzende Lichter und fröhliches Treiben: Spaß an
Wiedenbrück verwandelt sich auch dieses Jahr wieder in einen bunten Rummeltraum!
Rheda-Wiedenbrück. Wenn 
die Herbstkirmes startet, heißt 
es: Autos weg, Spaß an! Auf 
Büschers Platz, Kirchplatz 
und Markt wird’s richtig le-
bendig – hier warten Fahrge-
schäfte für Groß und Klein, 
spannende Losbuden, süße 
Leckereien und jede Menge 
Imbissstände, die keine Wün-
sche offenlassen.
Mit glitzernden Lichtern und 
fröhlichem Trubel mischt sich 
das bunte Treiben des Jahr-
markts mit dem Charme der 
historischen Altstadt. Das be-
geistert nicht nur die Einhei-
mischen, sondern lockt Besu-
cher aus Nah und Fern in die 
Stadt.
Am Freitag,  2. Oktober, ist 
es dann endlich soweit: Bür-
germeister Theo Mettenborg 

Emssee mit Musik und bun-
ten Raketen für jede Menge 
Wow-Momente!
Samstag startet der Wochen-
markt zwar an einem anderen 
Ort, aber ab dem Nachmittag 
geht der Rummel weiter – von 
14 bis 24 Uhr wird gefeiert und 
gefahren, was das Zeug hält.
Sonntag heißt es shoppen und 
schlemmen: Die Geschäfte 
öffnen von 13 bis 18 Uhr, und 
die Kirmes lädt zum entspann-
ten Bummel ein.
Und dann der krönende Ab-
schluss: Am Montag verwan-
delt sich die Lange Straße zum 
riesigen Krammarkt mit rund 
90 Händlern, die alles Mög-
liche anbieten – von Blumen-
zwiebeln bis zu verrückten Ku-
riositäten. Gleichzeitig läuft von 
10 bis 22 Uhr die Kirmes. 

eröffnet die Kirmes mit dem 
traditionellen Fassbieranstich 
auf dem Kirchplatz. Mit da-
bei sind die beiden Schaustel-
ler-Sprecher Andre Schnei-
der und Arno Heitmann. Für 
die Kids gibt’s eine aufregende 
Verlosung – und danach heißt 
es: 15 Minuten Freifahrten!

Der gemeinsame Rundgang 
über die festlich geschmück-
ten Kirmesplätze darf natür-
lich nicht fehlen – ein Erlebnis 
für die ganze Familie. 
Mit Einbruch der Dunkelheit 
sorgt auch in diesem Jahr am 
Freitagabend um 20 Uhr ein 
spektakuläres Feuerwerk am 

Foto: Stadt Rheda-Wiedenbrück
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RHEDA-WIEDENBRÜCK
Herbstkirmes, 2. bis 5. Oktober 2026

Wenn Brautkleidträume
individuell wahr werden 
HerzensKleid in Rheda-Wiedenbrück 

Rheda-Wiedenbrück. Der 
große Moment beginnt mit 
einem Kribbeln im Bauch: Bei 
HerzensKleid, dem Bridal 
Concept Store in Rheda-Wie-
denbrück, Markt 3, dreht sich 
alles um die ganz persönliche 
Suche nach dem Kleid, das sich 
einfach richtig anfühlt. 
In stilvoller, herzlicher Atmo-
sphäre dürfen Bräute besonde-
re Brautkleider entdecken, ver-
schiedene Looks ausprobieren 
und ganz in Ruhe herausfinden, 
was zu ihnen passt. Statt Hek-
tik und Kleider von der Stange 
erwartet die Besucherinnen ein 
individuelles Anprobe-Erlebnis 
mit persönlicher Beratung, viel 
Liebe zum Detail und einem 
Gespür für die Wünsche jeder 
einzelnen Braut. 
Ob romantisch, modern, ele-
gant oder ganz individuell – 
bei HerzensKleid stehen die 
Persönlichkeit der Braut und 
ihr einzigartiger Stil im Mit-

telpunkt. Denn das perfekte 
Brautkleid soll nicht nur wun-
derschön aussehen, sondern 
sich vor allem nach der eige-
nen Geschichte anfühlen. 
Und jetzt gibt es besonders viel 
zu entdecken: Die neue Braut-
kleid-Kollektion 2027 ist bei 
HerzensKleid eingetroffen! 
Neue Schnitte, besondere De-
tails und aktuelle Bridal-Trends 
warten darauf, von zukünftigen 
Bräuten entdeckt zu werden. 
Wer seinen ganz persönlichen 
HerzensKleid-Moment erle-
ben möchte, kann jetzt einen 
individuellen Anprobetermin 
online auf www.herzenskleid.
de oder telefonisch unter der 
Nummer 05242-9084297 bu-
chen und sich auf eine ent-
spannte, inspirierende Auszeit 
ganz im Zeichen der Liebe 
freuen. 
HerzensKleid – besondere 
Brautkleider, persönliche Mo-
mente und ganz viel Gefühl.

Besondere Brautkleider für besondere Momente.� Foto: privat

Glänzende Lichter und fröhliches Treiben: Spaß an
Wiedenbrück verwandelt sich auch dieses Jahr wieder in einen bunten Rummeltraum!

Spielzeiten und Terminplan
Freitag, 02. Oktober 2026

14.00 – 24.00	 Uhr	 Kirmes in der Innenstadt
15.00 Uhr		  Eröffnung auf dem Kirchplatz
20.00 Uhr		  Feuerwerk am Emssee
07.30 – 13.00 	Uhr	� Wochenmarkt auf dem Parkplatz Auf 

der Schanze

Samstag, 03. Oktober 2025

14.00 – 24.00 	Uhr	 Kirmes in der Innenstadt

Sonntag, 04. Oktober 2025

13.00 – 22.00 	Uhr	 Kirmes in der Innenstadt 
13.00 – 18.00 Uhr	 	verkaufsoffener Sonntag

Montag, 05. Oktober 2025

08.00 – 15.00	Uhr	� Krammarkt in der Langen Straße
11.00 – 22.00	 Uhr	 Kirmes in der Innenstadt

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

hauptstraße 127 
33378 rheda-wiedenbrück

www.westermann.cc 
info@westermann.cc

UNSER
SERVICE

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche
Sonenschutz- und Markisenmontage

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung 
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche 
Sonnenschutz- und Markisenmontage

 

 
 Wissen & Erfahrung sichern 

Qualität Ihr Meisterfachbetrieb
www.philipps-ihrtreppendoktor.de · Tel. 05242 4063283 · Mobil 0172 9358682

Treppe kaputt? Wir kommen! 
Auch neue Treppen!  

www.philipps-ihrtreppendoktor.de · Tel. 05242 48652 · Mobil 0172 9358682

Rheda-Wiedenbrück. Etwa 
60 Beschicker verwandeln die 
Innenstadt des Stadtteils Wie-
denbrück wiederum in einen 
großen Vergnügungspark. Die 
Anwohner der betroffenen Be-
reiche werden daher gebeten, 
ihre Fahrzeuge während der 
Kirmestage nach Möglichkeit 
in den Garagen zu lassen oder 
auf umliegende Parkplätze aus-
zuweichen. Hierdurch wird ge-

währleistet, dass Besucher und 
Kunden trotz der Kirmes Park-
plätze in der Innenstadt finden. 
Besucher der Herbstkirmes 
finden auf den Parkplätzen Auf 
der Schanze, Scholes Mühle/
Neupförtner Wall, Kreishaus, 
Jahnstadion, Nordring, Rats-
gymnasium I und II Platz für 
ihr Auto. Für Kurzzeitparker 
bleibt wie in den Vorjahren ein 
Teil des Postparkplatzes frei.

Reichlich Park-Möglichkeiten
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Ein besonderes Abschiedsgeschenk für den Trainer? 
HSG Handballer gehen in letzte Saison mit Johannes Böckmann – Abwehrarbeit ist die Stärke

Teamgeist ausspielen und wieder oben angreifen
Dominik Brand übernimmt für seinen Bruder – Kader der HSG-Handballfrauen nun gut besetzt

Rietberg/Mastholte (rdp). 
„Eine Platzierung am Ende 
der Saison ähnlich dem Ni-
veau der letzten Spielzeit“, 
gibt Trainer Johannes Böck-
mann als Ziel für die HSG 
Rietberg/Mastholte aus. Das 
Männerteam ist bereits in die 
Saison gestartet und hat zum 
Auftakt gegen den hohen Fa-
voriten der Handball-Kreisli-
ga, Union Halle, zwar verloren, 
aber bei einem Tor Differenz 
bewiesen, dass man auf Au-
genhöhe ist.
„Darauf wollen wir auch nach 
einer guten Vorbereitung auf-
bauen“, so der 66-jährige 
HSG-Coach, der im fünften 
Jahr beim heimischen Team 
die Verantwortung hat. „Egal 
wie wir abschneiden, es wird 
dann aber auch das letzte Jahr 
sein“, sagt Böckmann, der seit 
1969 dem Verein angehört und 

1978 seine aktive Laufbahn 
gegen das Traineramt einge-
tauscht hat. Mit seiner Erfah-
rung hat er einen guten Blick 
auf die Liga und die eigene 
Mannschaft, der er Platz 1 bis 
3 zutraut. Auf jeden Fall sei 
der Kader in der Breite besser 
aufgestellt und habe mit Jens 
Scholhölter (zurück von der 
SG Neuenkirchen/Varensell) 
einen starken Spieler zurück-
bekommen. „Außerdem möch-
te ich die Jugend verstärkt an 
die erste Mannschaft heran-
führen.“ Ein großer Kader 
sei auch nötig, da Spieler mit 
Schicht- oder im Polizeidienst 
auch mal ausfallen könnten. 
Johannes Böckmann stehen als 
Co-Trainer Patrick Bartels, der 
seine aktiven Spielerschuhe an 
den Nagel gehängt hat, sowie 
Torwarttrainer Hubertus Skri-
palle zur Seite. „Wir müssen 

einfach die Punkte aus den 
Spielen einfahren, wo wir ge-
winnen müssen. Da haben wir 
oft die Punkte liegen lassen“, 
so Johannes Böckmann. Da-
bei setzt er auf die Stärke der 
HSG: Die Physis in der Ab-
wehrarbeit war zuletzt immer 

ein Trumpf der Mannschaft, 
die sich auch auf einen guten 
Torwart verlassen kann. In 
der Vorbereitung hat sich das 
Mannschaftskollektiv gefun-
den und die Angriffsformati-
onen der 2. und 3. Welle wur-
den speziell trainiert.

Unter die besten Drei ist das Ziel der HSG-Herren� Foto: Pia Duhme

Rieteberg/Mastholte (rdp). 
„Der Abstieg war kein Welt-
untergang. Wir mussten ein-
fach erkennen, dass der Unter-
schied zu den anderen Teams 
zu groß war“, resümiert Domi-
nik Brand, der bei den Hand-
ballfrauen der HSG Rietberg/
Mastholte in der neuen Sai-

son vom Co-Trainer wieder 
zum verantwortlichen Trainer 
wird und sich damit mit sei-
nem Zwillingsbruder Frede-
rik abwechselt, der aus privaten 
Gründen etwas kürzertre-
ten möchte. „Dennoch hätten 
es auch zwei oder drei Siege 
mehr sein können“, spornt der 

40-jährige Coach sein Team 
für die anstehende Bezirksli-
ga-Saison an.
Die Vorbereitungsphase habe 
die Mannschaft genutzt, um 
körperlich fit zu werden und 
sich als Team einzuspielen. Ein 
Fokus lag auf Tempo-Hand-
ball, um das Saisonziel zu er-
reichen. Ein Platz unter den 
ersten Dreien ist der Wunsch 
von Trainer und Spielerinnen, 
die die Abläufe mit teilweise 
neuen Spielerinnen einstudiert 
haben. „Eine Stärke von uns 
wird auf jeden Fall der Zusam-
menhalt sein, da einige Spie-
lerinnen schon seit der Jugend 
zusammen sind“, so Dominik 
Brand, der als Aktiver selbst im 
Rückraum und am Kreis ge-
spielt hat. Neben seinem Bru-
der Frederik, der als Co fun-
giert, freut sich Dominik, dass 
mit Marc Buntrock ein Fach-
mann für das Torhüterinnen-

Nach dem Abstieg wollen die Handballfrauen der HSG in der Bezirks-
liga wieder angreifen . �  Foto: Pia Duhme

training zur Verfügung steht.
Der Kader der HSG Rietberg/
Mastholte ist gut besetzt, ob-
wohl mit Michelle Bläsius und 
Sonja Forthaus zwei Spiele-
rinnen aufgehört haben. „Ich 
rechne damit, dass wir wenig 
Engpässe haben werden“, so 
Dominik Brand, der im Team 
Carla und Theresa Grote (bei-
de eigene Jugend) sowie Sophie 
Reichel und Maria Dirkwin-
kel aus der Zweiten begrüßen 
kann. „Ich bin sehr dankbar 
für die Unterstützung aus der 
zweiten Damenmannschaft, 
die bei Spielen aushilft und 
im Training ermöglicht, dass 
spielnahe Situationen erprobt 
werden können.
Ähnlich wie bei den Männern 
der HSG bleibt ein Problem: 
Bei Spielen in Rietberg ist der 
Gebrauch von Harz nicht er-
laubt, in anderen Hallen bei 
Auswärtsspielen aber doch.
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Bis zu

50%
Rabatt

Flohmarkt in 
Neuenkirchen
Neuenkirchen. Am Sams-
tag, 10. Oktober, lädt die 
Interessengemeinschaft 
Marktplatz Neuenkirchen 
von 10 bis 15 Uhr zum pri-
vaten Flohmarkt ein.  Ge-
werbliche Anbieter sind 
nicht zugelassen, der Floh-
markt richtet sich aus-
schließlich an private Ver-
käuferinnen und Verkäufer. 
Anmeldungen nimmt Ruth 
Schrewe unter schrewe@
mail.de entgegen.

René Steinberg verriet, dass er 2028 zurück nach 
Rietberg kommt

Sein Fußballquiz stellte die Kenner auf die Pro-
be: Sven Pistor.

Doc Esser appellierte: Gesundheit fängt im 
Kopf an.

Steffi Neu hatte ihre Radiofreunde im Griff. �  Fotos: RSA/Pfaff

Dönekes, feiner Humor und Nachdenkliches für die Sinne
Steffi Neu und ihre Radiofreunde sorgen beim zweiten Besuch für Begeisterung beim Publikum

Rietberg (rdp). Wenn sich 
Radiokollegen in der Mode-
rationspause „off-air“ etwas zu 
erzählen haben, und man zu-
hören darf, dann stehen Stef-
fi Neu und ihre Radiofreunde 
auf der Bühne. Sie haben das, 
was so zwischendurch passiert, 
zum Programm gemacht – zu 
einem vergnüglichen, kurzwei-
ligen Abend in der Cultura.
Frei nach dem Motto von Jo-
achim Ringelnatz „Humor ist 
der Knopf, der verhindert, dass 
uns der Kragen platzt“ ließen 
WDR2-Moderatorin Steffi 
Neu, Bundesligaexperte Sven 
Pistor, WDR-Arzt Doc Esser 
und Comedian René Steinberg 
sehr heiter, aber auch mit per-
sönlichen Einblicken und Nach-
denklichem ihr Publikum am 
Leben teilhaben. Wie war bei-

spielsweise der Sommer: Wäh-
rend sich Pistor im Angeln ver-
suchte, Esser sich verstärkt um 
seine Herzenssache „Obdachlo-
se“ kümmern will, Neu ihre Sil-
berne Hochzeit in Italien feier-
te, ging Steinberg ins Sauerland, 
um sein neues Programm in 
Stille zu schreiben. Schließlich 
verriet er auch, dass er 2028 so-
lo wieder in der Cultura auftritt.
Sven Pistor ließ in Ausschnit-
ten die Fußballer zu Worte 
kommen: die komischen, oft 
zweideutigen Redenskünste. 
Das Fußballwissen des Riet-
berger Publikums fragte er 
mit einem anspruchsvollen 
Quiz ab. Eine neue Hitliste mit 
falsch verstandenen Songtexten 
à la ‚Agathe Bauer‘ präsentier-
te Steffi Neu, die sich als Fan 
von Roland Kaiser outete, von 

dem sie eine Widmung im Po-
esiealbum hat. Eine der Stim-
men des WDR-Weihnachts-
wunders bewies OWL-Liebe: 
„Das Weihnachtswunder in 
Paderborn war an Herzens-
wärme nicht zu übertreffen.“ 
Als Stimmenimitator drehte 
René Steinberg an der Politik 
und ließ die Stars wie Gröne-
meyer, Helge Schneider oder 
Udo Lindenberg mal Minis-
terämter übernehmen. Denn 
Steinberg monierte: „Die Po-
litiker richten sich danach, wie 
komme ich an. Politik wird im-
mer mehr zur Show.“
„Gesundheit fängt im Kopf an“, 
belegte Doc Esser an Beispielen 
von Studien und aus der Pra-
xis. Man könne sich Resilienz 
antrainieren. Spiritualität oder 
Glauben würden Menschen 

auch positiv helfen, egal bei wel-
cher Diagnose. Man müsse auch 
wieder lernen, mal dankbar zu 
sein. „Vielleicht sogar dankbar 
sein, dass man diesen Abend in 
der Cultura genossen hat.“
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Dynamisches Design und ein aktives Fahrgefühl – Sportlichkeit ist ein wichtiger Wesenszug des neuen T-Roc R-Line. Sport-Komfort- 
sitze mit integrierten Kopfstützen, ein beheizbares Lederlenkrad mit Schaltwippen und das markante R-Line-Styling an Front und  
Heck akzentuieren seinen Auftritt. Glanzgedrehte 18-Zoll-Leichtmetall räder, Sportfahrwerk und eine tiefergelegte Karosserie runden 
seinen Charakter stilvoll und typgerecht ab. Erleben Sie den neuen T-Roc R-Line bei uns und lernen Sie Ihren neuen Begleiter von  
allen Seiten kennen.

T-Roc R-Line: Energieverbrauch kombiniert: 7,5–5,1 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 171–1116 g/km; CO₂-Klassen: F.

T-Roc R-Line 1.5 eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch kombiniert: 5,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 133 g/km;  CO₂-Klasse: D.
Ausstattung: Navigationssystem, Sprachassistent IDA, Lichtpaket „IQ.LIGHT“, IQ.LIGHT – LED-Matrix-Scheinwerfer mit Kurvenfahrlicht, 
dynamischer Fernlichtassistent „Dynamic Light Assist“, Design-Paket „Black Style“, Leichtmetallräder „York Aero“ 8 J x 19 in Schwarz,  
Anhängevorrichtung, App-Connect Wireless für Apple CarPlay™ und Android Auto™, Spurhalteassistent „Lane Assist“, automatische 
Distanzregelung ACC, Parkassistent „Park Assist Plus“ inkl. Einparkhilfe, Rückfahrkamera „Rear View“, Spurwechselassistent „Side Assist“, 
Ausparkassistent und Ausstiegswarnung, Abbiegebremsfunktion und Ausweichunterstützung u. v. m., Lackierung: Pure White

GeschäftsfahrzeugLeasingrate mtl.:  159,00 €1
Leasing-Sonderzahlung:  0,00 €

Laufzeit:  24 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattungen. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH,  
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden.  
Zzgl. Überführungskosten und MwSt. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis zum 30.09.2026. Stand 09/2026

Ihr Volkswagen Partner

Mense GmbH
Am Hüttenbrink 204, 33334 Gütersloh 
Tel. +49 5241 9302 500, www.autohaus-mense.de

Rockt!
Der neue T-Roc

Hauseigenes Sondermodell  
Limitierte Stückzahl – 
Exklusiv bei uns
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Diana Kochtokrax übernimmt Vorsitz der CDU Rietberg
Dank an Vorgänger Christian Brockschnieder – Im neuen Vorstand alle Generationen vertreten

Rietberg. Wechsel an der Spitze der CDU Rietberg: Bei der 
Mitgliederversammlung im Kolpinghaus Neuenkirchen ist 
Diana Kochtokrax mit großer Mehrheit zur neuen Vorsit-

zenden gewählt worden. 55 wahlberechtigte Mitglieder nah-
men an der Versammlung teil. Kochtokrax folgt auf Christi-
an Brockschnieder, der acht Jahre Vorsitzender war. 

In ihrer Rede stellte die neue 
Vorsitzende vor allem den 
Blick nach vorn in den Mittel-
punkt. Sie warb für eine enge 
Zusammenarbeit, ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl und ei-
ne offene, engagierte Parteiar-
beit. „Wir wollen zuhören aber 
auch gemeinsam anpacken, 
neue Ideen aufnehmen und 
als CDU Rietberg geschlossen 
und mit Freude an der politi-
schen Arbeit auftreten“, mach-
te Kochtokrax deutlich.
Christian Brockschnieder 
nutzte die Versammlung für 
einen Rückblick auf seine acht 
Jahre an der Spitze des Stadt-

verbandes. Dabei hob er ins-
besondere das Engagement 
der Mitglieder und die Ent-
wicklung der CDU Rietberg 
in den vergangenen Jahren 
hervor. Zugleich begründe-
te er seinen Rückzug mit dem 
Wunsch nach einem bewuss-
ten Wechsel: „Nach acht Jah-
ren ist es gut, neuen Ideen und 
neuen Impulsen Raum zu ge-
ben. Frischer Wind tut einer 
Partei gut – und zugleich bleibt 
vieles von dem bestehen, was 
wir gemeinsam aufgebaut ha-
ben“, sagte er.
Mit Diana Kochtokrax als 
Vorsitzende wurde auch eine 
starke Mannschaft in den Vor-
stand gewählt. Viele neue En-
gagierte, vom 18-jährigen Jun-
ge Union-Mitglied bis hin zur 
Senioren Union sind alle Ge-
nerationen vertreten. Dies wird 
in der CDU als Stärke emp-
funden.
Neben den Vorstandswahlen 
standen auch politische The-
men auf der Tagesordnung. 
Michael Praest ging in seinem 
Beitrag auf aktuelle landespo-
litische Fragen und die politi-
schen Ziele mit Blick auf die 
Landtagswahl im kommenden 

Jahr ein. Auch Marco Talari-
co setzte in seinem Redebeitrag 
weitere Akzente für die poli-
tische Arbeit der CDU-Rats-
fraktion.
Die Mitgliederversammlung 
verlief in konstruktiver und 
geschlossener Atmosphäre. 
Die hohe Beteiligung und das 
klare Wahlergebnis für Diana 
Kochtokrax wertet der Stadt-
verband als gutes Signal für die 
kommenden Aufgaben. Mit 

dem Wechsel an der Spitze 
setzt die CDU Rietberg auf ei-
ne Verbindung aus Kontinuität 
und neuen Impulsen. Kochto-
krax will die Arbeit des Stadt-
verbandes gemeinsam mit dem 
Vorstand und den Mitgliedern 
fortentwickeln und dabei so-
wohl die kommunalpolitischen 
Themen in Rietberg als auch 
die anstehenden landespoliti-
schen Herausforderungen in 
den Blick nehmen.

1. Reihe (v.): Anja Rodenbeck, Andreas Dreier, Barbara Westermann, 
Gisbert Schnitker. 2. Reihe (M.): Ludger Wittreck, Sebastian Schnusen-
berg, Theresa Funke, Marius Peitz, Marco Talarico, Diana Kochtokrax. 3. 
Reihe (h.): Landtagskandidat Michael Praest, Patrick Stöppel, Franz-Jo-
sef Sudahl, Moritz Peitz, David Schulte-Döinghaus, Tim Wiemann

Diana Kochtkorax, Christian 
Brockschnieder� Fotos: privat

(rdp). „Drei Fragen an“ die 
neue Vorsitzende Diana 
Kochtokrax (mehr online).

Welche Impulse möchten Sie als 
Vorsitzende des CDU-Stadt-
verbands setzen?
Mir sind vor allem drei Dinge 
wichtig: zuhören, präsent sein 
und Vertrauen schaffen. Ich 
möchte nah bei den Menschen 
in Rietberg und den Ortstei-

Nachgefragt
len sein und wissen, was sie be-
wegt. Gleichzeitig möchte ich 
die gute Arbeit unserer Orts-
verbände stärken und den Aus-
tausch fördern. Politik gelingt 
für mich nur gemeinsam – als 
Team und im direkten Kontakt 
mit den Menschen.
 
Wie möchten Sie Parteipolitik 
für die Bürgerinnen und Bür-
ger wieder interessant machen?

Indem wir zeigen, dass Politik 
direkt vor der eigenen Haustür 
beginnt und jeder etwas bewegen 
kann. Dafür brauchen wir per-
sönliche Begegnungen, transpa-
rente Informationen und ein au-
thentisches Auftreten. Und wir 
sollten auch zeigen, dass politi-
sches Engagement Freude ma-
chen kann – besonders dann, 
wenn gemeinsam etwas gelingt.
 

Haben Sie ein politisches Vor-
bild?
Mich beeindrucken Men-
schen, die andere mitnehmen, 
authentisch bleiben und auch 
in schwierigen Situationen 
nicht aufgeben. Ein konkre-
tes Vorbild ist für mich Ange-
la Merkel. Ihre ruhige, sach-
liche Art und ihre Haltung in 
herausfordernden Situationen 
haben mich politisch geprägt.
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„Staunen – fragen – Gott entdecken“ im Elternkurs Kess-erziehen
Rietberg. In diesem Kinder-
gartenjahr bietet der Pastora-
le Raum Rietberg wieder den 
Kess-erziehen-Kurs „Stau-
nen – fragen – Gott entde-
cken“ über den David Kinder-
garten in Neuenkirchen an. 
Der Kurs ermutigt Eltern und 
Großeltern mit Kindern den 
Glauben im Familienalltag 

zu entdecken und über religi-
öse Fragen zu sprechen.
Die Termine: 
24.09.2026: Die Beziehung 
zum Kind als Grundlage für 
die Entwicklung seiner Spiri-
tualität.
12.10.2026 : Selbstentdecken-
des Lernen hilft die Welt zu 
verstehen.

16.02.2027: Wie stellen sich 
Kinder Gott vor?
21.04.2027: Spiritualität im 
Familienalltag
02.06.2027: Christliche Tradi-
tion in der Familie leben
Der Kurs findet immer um 
19.30 Uhr im David Kinder-
garten, Lange Str. 109, Neu-
enkirchen statt.

Die Kursleitung hat Gemein-
dereferentin Andrea Maas-
meier. 
Zur besseren Planung wird 
um eine Anmeldung im Da-
vid Kindergarten unter Te-
lefon 05244/10397 oder per 
E-Mail andrea.maasmeier@
pastoraler-raum-rietberg.de 
erwünscht.

40 Jahre Kita im Fokus beim Dorffest
24. Volkslauf in Druffel mit über 320 Läufern – Ehrgeizige Bambinis

nilauf. Die Athleten ließen sich 
aber nicht durch das Wetter be-
einflussen und sorgten für gu-
te Ergebnisse auf den vier an-
gebotenen Läufen. Die Strecke 
sei trotz der „Nässe von oben“ 
gut zu laufen gewesen, beton-
ten die Zieleinläufer. Beein-
druckend waren gleich zu Be-
ginn die Bambinis (300 m), die 
mit viel Ehrgeiz auf den Rund-
kurs gingen. In der Zeit von 
2:57 sicherte sich Vincent Bu-
sche (Teutoburger Wald) über 
die 1-km-Strecke den Sieg vor 
Lokalmatador Felix Wort-
mann (Druffel) in 3:05. Bes-
te Schülerin: Lara Wibbe (LG 
Burg Wiedenbrück) in 3:14. 
Philipp Kaldewei (LV Oel-
de) gewann in 36:11 min den 
10-km-Hauptlauf vor Murat 
Bozduman (LG Burg) in 37:39. 
Über 5 km gab es gleich zwei 
Wertungen – Walking: Olaf 
Knecht (Winterberg) in 31:09 
min. Lauf: Fiete Timm (Pader-
born) in 17:53 min.
Beim Dorffest sorgten die Ei-
senbahn „Loko Hannes“, ei-
ne Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, „Fliegende Frösche“, 
XXL-Bausteine und das Vogel-

schießen für Kurzweil bei den 
Kindern. Zugleich wurde das 
Jubiläum der Kita St. Gabriel 
gefeiert, die mit einem „Tag der 
offenen Tür“ Einblicke in die 
hervorragende Arbeit bot. 41 
Kinder in zwei Gruppen besu-
chen die Kita, die von Leiterin 
Sabrina Wecker und 12 Mitar-
beiterinnen betreut werden. In 
der Turnhalle wurde mit einem 
offenen Archiv mit vielen Bil-
dern die Geschichte dargestellt. 
Mit einem eigenen Lied stellten 
sich die Kinder mit einem Tanz 
mit viel Blumenschmuck vor. 
„Wir vermitteln hier christli-
che Werte wie ‚Du bist wichtig 
wie du bist‘. Die Kinder kom-
men gern und wir haben eine 
großartige Partnerschaft mit 
den Eltern“; so Sabrina Wecker.
� Fotos: RSA/Pfaff

Druffel (rdp). Druffel präsen-
tierte sich mit seinen vielen Fa-
cetten. Nach dem sportlichen 
Auftakt mit dem 24. Volkslauf 
am Vormittag stand ab Mittag 
beim Dorffest vor allem das 
40-jährige Jubiläum der Ki-
ta St. Gabriel im Mittelpunkt.
320 Läufer und Läuferinnen 
hatten sich trotz Regenschau-
er auf den Weg nach Druffel 
gemacht. Hinzu kamen noch 
etwa 50 Kinder zum Bambi-
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Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Volle Auflage
Familio GmbH

Teilauflage
Harry‘s 
Haus- und Gartenservice

Beilagenhinweis

Am Bahnhof 19 
33397 Rietberg

Telefon 
0 52 44/97 58 20

Ihre Feier
in unserem Ambiente 

Ihre Feier
in unserem Ambiente 

Wegen Hausaufgabe div. Möb. zu verk. 
Wohnzi-Schrankw., 3- u. 2-sitzige grü-
ne Ledergarn., Lautsprecher, Badmöb., 
Lampen, 3 Deckenlifter für Rollstuhlf., 
elekt. Rollstuhl, Esszi.-Tisch für Roll-
stuhlf., Gemälde Origin. v. Günther Be-
cker. Besichtig. Sa, 26.9. von 11 bis 15 
Uhr. Humannsweg 11, 33397 Rietberg
Sonnenschutz für Terrassentür 
Alu-Jalousette, weiß, 80 x 175, 18 Eu-
ro. Tel. 05244-8972
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Herrenfahrrad “Columbus Manu-
faktur“, 27 Gänge, für 120,00 € zu ver-
kaufen, sehr guter Zustand. Tel 0163-
2188495

Verk. neue schwarze Handtasche von 
Gabor mit kurzem Griff u. Schulter-
gurt, NP: 60 €, Preis: 30€ VB. Tel.: 
05246-82198 (AB)
Englisch lernen. Audio-Sprachkurs 
auf CD, 5 Euro. Tel. 05244-8972
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761

Geplante Ausstellung fällt aus
Rietberg. Die zunächst ge-
plante kommende Ausstellung 
mit Werken des Künstlers Dr. 
Wilfried Koch im Kunsthaus 
wird nicht stattfinden können. 
Hintergrund ist, dass derzeit 
krankheitsbedingt nicht aus-
reichend Personal zur Verfü-

gung steht, um insbesondere 
eine weitere Ausstellung vor-
zubereiten, durchzuführen und 
zu begleiten. Diesen Schritt 
hat die Stadt Rietberg als Be-
treiberin des Museums auch 
mit der Stiftung der Sparkas-
se Rietberg abgestimmt.

Neuenkirchen.Mit einem Fa-
milienfest zur Saisoneröff-
nung startete die  SG Neu-
enkirchen/Varensell in die 
neue Handball-Spielzeit. Al-
le Mannschaften haben sich 
in diesem Rahmen vorge-

stellt. Danach waren beim El-
tern-Kinder-Turnier der E-Ju-
gend die Erwachsenen selbst 
dran. Hüpfburg und Riesen-
bausteine luden die Kinder 
ebenso ein wie der Tattoo- und 
Maltisch.  � Foto: privat

Familienfest zum Saisonstart

Wie fahrradfreundlich ist Rietberg?
Online-Umfrage des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs

Rietberg. Wie steht es um 
die Fahrradfreundlichkeit in 
Rietberg? Wo läuft es rund 
auf zwei Rädern, wo besteht 
noch Handlungsbedarf? Sol-
che Fragen möchte der Allge-
meine Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) beantwortet wissen 
und ruft die Rietberger Bür-
gerinnen und Bürger dazu auf, 
bei einer Online-Umfrage ihre 
Einschätzung rund ums Rad-
fahren in Rietberg abzugeben.
Der ADFC-Fahrradklima-Test 
findet alle zwei Jahre statt und 
soll beleuchten, wie es um die 
Fahrradfreundlichkeit in deut-
schen Städten und Gemeinden 
bestellt ist. Abgefragt werden 

Faktoren wie das Sicherheits-
gefühl, die Breite der Radwege 
oder die Erreichbarkeit der Zie-
le. Erstmals stehen bei der Befra-
gung auch Kinder und Jugend-
liche im Fokus. In einer eigenen 
Umfrage können Mädchen und 
Jungen ab zehn Jahren bewerten, 
wie sicher sie sich auf dem Weg 
zur Schule, zum Sport oder in 
der Freizeit fühlen.
Die Ergebnisse werden im kom-
menden Frühjahr veröffentlicht 
und sollen Verkehrsplanern und 
Politikern Erkenntnisse für die 
künftige Radverkehrsplanung 
liefern. Beim vorherigen AD-
FC-Fahrradklima-Test 2024 
hatten rund 210.000 Radfah-

rerinnen und Radfah-
rer teilgenommen und 
das Fahrradklima vor 
Ort bewertet. Rietberg 
hatte mit einer Durch-
schnittsnote von 3,4 
deutlich besser abge-
schnitten als vergleich-
bare Städte und war un-
ter 429 Kommunen mit 
einer vergleichbaren Einwoh-
nerzahl auf Rang 23 gelandet. 
Besonders positiv bewertet wur-
den in der Umfrage die gute Er-
reichbarkeit des Stadtzentrums 
und anderer Ziele auf zwei Rä-
dern, die guten Orientierungs-
möglichkeiten an Wegweisern 
und die Tatsache, dass viele 

Einbahnstraßen auch für Rad-
lerinnen und Radler freigege-
ben sind. Die Teilnahme an der 
Umfrage ist ab sofort möglich 
unter www.fahrradklima-test.
de. Mitmachen können alle 
Bürgerinnen und Bürger. Die 
Umfrage läuft bis zum 30. No-
vember.� Foto: Stadt Rietberg
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Einfamilienhaus Mastholte zum 1.1. 
oder 1.2., Nähe Alte Landstr., ca. 160 
qm, voll unterk., gr. Garten, 2 Garagen, 
BJ 78, energ. saniert, Brennwert-Hzg. 
mit Solarthermie, Bäder neu, 1200€ 
kalt, ca. 1700€ warm. Kontakt: vol-
ker.petersen@gmx.net

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Ich biete Ihnen: Hecken- und Strauch- 
schnitt, Baum- und Strauchpflege, 
Rasen mähen, Beete pflegen, Un-
kraut entfernen, Montage von Gar-
tenzaun, Pflaster reinigen. Ihr Gärt-
ner 0160-95449264
Studentin gibt Nachhilfe in Englisch 
für alle Klassen & Schulen. Sehr gu-
te Kenntnisse (Auslandsstudium) Tel: 
0157/30720756
Die Feinblech-Manufaktur GmbH 
& Co. KG sucht ab sofort einen tech-
nisch versierten Produktionsmitarbei-
ter (m/w/d) für unseren Kantbetrieb. 
Zuschriften bitte an den RSA un-
ter Chiffre-Nr. 1221/1.
Interviewer/in (m/w/d) für eine Be-
fragung im Auftrag der Stadt Rietberg 
ab sofort für einige Monate gesucht. 
Bewerbungen an info@springer-dn.
de oder auch per WhatsApp an 0177 
4110847
Rentner für leichte Gartenarbeit in 
Mastholte gesucht. Tel. 0171-4143249

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

Burenziegenbock aus 2025 abzuge-
ben. Tel.: 05242-56622
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2026 abzug. Tel. 02944-7185
Wellensittiche und Zebrafin-
ken günstig abzugeben. Tel. 0152-
33943618
Burenziege aus 2024 zu verkaufen. 
Tel.: 05242-56622

KOMM INS PRINZ TEAM!

BEWERBUNGEN BITTE AN: 
Prinz GmbH / Bahnhofstraße 98 / 33397 Rietberg
oder per Mail an post@prinz-heizungsbau.de

prinz-heizungsbau.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

Monteure (m/w/d)
Handwerk ist dein Ding?  
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen  
Monteure für Sanitär, Heizung, Lüftung, Solar und PV. 
Sicher, abwechslungsreich, zukunftsstark!

KOMM INS PRINZ TEAM!

BEWERBUNGEN BITTE AN: 
Prinz GmbH / Bahnhofstraße 98 / 33397 Rietberg
oder per Mail an post@prinz-heizungsbau.de

prinz-heizungsbau.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

Monteure (m/w/d)
Handwerk ist dein Ding?  
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen  
Monteure für Sanitär, Heizung, Lüftung, Solar und PV. 
Sicher, abwechslungsreich, zukunftsstark!

Quereinsteiger
 willkommen !

Kundendiensttechniker (m  / w / d) 
Monteure (m  / w / d)

KOMM INS PRINZ TEAM!

BEWERBUNGEN BITTE AN: 
Prinz GmbH / Bahnhofstraße 98 / 33397 Rietberg
oder per Mail an post@prinz-heizungsbau.de

prinz-heizungsbau.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

Monteure (m/w/d)
Handwerk ist dein Ding?  
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir suchen  
Monteure für Sanitär, Heizung, Lüftung, Solar und PV. 
Sicher, abwechslungsreich, zukunftsstark!

WIR STELLEN EIN!

LKW-Fahrer (m/w/d)

Fahrer für Traktor mit 
Erdmulde (m/w/d)

0171 3697268

m.mollemeier@lu-beringmeier.de

Sie, 65 J., schön und jung geblieben, 
ich sehne mich nach Liebe und Zärt-
lichkeit, mag alte Schlager und gemüt-
liche Fernsehabende, ich wünsche mir 
einen lieben Mann, den ich gerne um-
sorge. vivagitarre@gmail.com
Attraktive SingleFrau, NRin, bis 65 
für eine Freundschaft auf Augenhö-
he gesucht! Freizeit/Natur, freue mich 
0172-9817900

Verkaufe 2 E-Bikes Damenräder der 
Marke Kalkhoff, neue Reifen, laufen 
einwandfrei. Tel. 0151-57610331
Eiche-massiv Wozi-Schrank B31 
H140 T45, Couchtisch 120x82 + 
83x60, Regal B100 H235, Küche, 
günstig. Tel. 0160 2257098
Ergometer Royalbeach, elektr. Dis-
play, günstig zu verk; Sauerkrauttöp-
fe, Einmachgläser zu verschenken. Tel. 
0160 2257098
Verk. Top-gepflegten Wolf Benzinra-
senmäher WA 46, Schnittbreite 46cm, 
5-fach Schnitthöhenverstellung. Tel. 
05246-935491
Verk. TV/Fernsehtisch voll massiv Ei-
che antik gebeizt, 110x50x65cm, kei-
ne Macken, keine Kratzer. Tel. 05246-
935491

Verk. 1 Metabo Hauswasserwerk m. 
Druckkessel HWW4500/25 welches 
sich in einem Top-Zustand befindet. 
Tel. 05246-935491
Verk.1 Hammerbohrer Steinb. 
35x400mm m. SDS Max-Aufnahme, 
m. Kreuzschneide, guter Zustand, kei-
ne Beschädig. 05246-935491

Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

Notdienst
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YouTube-Video: Einladung zum Fes-
tival der Heilung durch Petra Rüther 
Ende September 2026
Kaminholz/Brennholz. Beste Bu-
che, drei Jahre gelagert. Scheitlänge ca. 
33 cm. Kostenfreie Lieferung. 0151-
52966187
Verschenke von Wolf Geräte: Kartof-
fel-Häufler, Rasenkantenstecker, Lüf-
ter mit 1-8-5 Wechsel-Zinken. Tel. 
05244-8972
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Biete für Senioren 24-Stunden-Be-
treuung, Pflege und Haushaltshilfe 
zuhause durch polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406-899024 od. 0173-8919478
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Pf legeberatung Marion Mosela-
ge. Was tun bei Pflegebedürftigkeit? 
Kostenlose Beratungsbesuche §37.3. 
Tel. 0163-7129913, www.pflegebera 
tung-moselage.de
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger Ver-
ein zur Unterstützung von Kriminalitäts-
opfern und zur Verhütung von Strafta-
ten. Außenstelle für den Kreis Gütersloh: 
Kathrin Baumhus, wr-guetersloh@web.
de, Opfertelefon: 0151-55164746

Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466
www.festival-der-Heilung.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Stellplatz überdacht für WoMo ge-
sucht, H: 290, B: 232, L: 740 in Riet-
berg u. Umgebung. Tel: 0171-4566491

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

08.10.2026

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Kleinanzeigen 
online aufgeben
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!
... mit Zähnen ... ungereinigt... mit Zähnen ... ungereinigt

... oder mit Prothesen... oder mit Prothesen
Es spielt keine Rolle, ob Ihr Zahngold sauber Es spielt keine Rolle, ob Ihr Zahngold sauber 

oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne  oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne  
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder  oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder  

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten  Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten  
Gold-Kronen wert sind.Gold-Kronen wert sind.

Durchschnittswerte von 50 € bis 500 €Durchschnittswerte von 50 € bis 500 €
und mehr für Ihr Zahngold!und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige WertermittlungSofortige Wertermittlung
und Barauszahlung!und Barauszahlung!


